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Monika Jenzer 
Präsidentin 
Gemeinnütziger 
Frauenverein Hondrich

Gemeinnütziger Frauenverein Hondrich

Der Frauenverein Hondrich wurde 1993 
durch einige Frauen, die sich monatlich 
getroffen haben, gegründet. Die An-
zahl Mitglieder ist stetig gewachsen 
und besteht heute aus 83 Frauen.
Der Zusammenhalt im Dorf (welcher 
häufig über die Vereine gefördert wird) 
liegt uns sehr am Herzen. In Hondrich 
gibt es nicht viele Vereine. Gerade des-
halb ist es von grosser Wichtigkeit, die-
ses Vereinsleben aufrecht zu erhalten.

Unsere kleine Ausserbäuert darf zurecht 
stolz auf unseren Frauenverein sein. Pro 
Jahr werden im Durchschnitt 1200 frei-
willige Arbeitsstunden durch Vereins-
mitglieder und Vorstand geleistet.
Für unsere Mitglieder und die Anwoh-
ner von Hondrich und Umgebung orga-
nisieren wir alljährliche Veranstaltun-
gen, was voraussetzt, dass wir auf 
freiwillige HelferInnen angewiesen sind. 
Zunehmend wird dies aber immer 
schwieriger. Einige «treue Seelen», wel-

che schon jahrelang unermüdlich für 
den Frauenverein arbeiten, würden 
gerne kürzer treten oder jüngeren Frau-
en ihre Aufgaben übergeben.
Gerade unsere ältere Generation, für 
welche wir in Zusammenarbeit mit der 
ref. Kirchgemeinde den Mittagstisch 
und Träff 60+ anbieten, schätzt dies 
sehr.

Für uns ist es wünschenswert, dass alle 
aktiv mitmachen und anpacken. Für die 
Zukunft erhoffen wir uns, Leute zu fin-
den, die bereit sind, ein Amt zu über-
nehmen und diese Verantwortung 
wahrzunehmen.
Als ich das Präsidium übernommen ha-
be, war mein Ziel für den Verein, neue 
junge Mitglieder und Kräfte zu motivie-
ren und Altbewährtes beizubehalten. 
Dies ist mir zum Teil gelungen.
Uns ist es ein grosses Anliegen, dass 
unser Frauenverein noch lange weiter 
bestehen kann.

Liebe Leserinnen, liebe Leser

steuerverwaltung@gemeindespiez.ch
Abteilung Soziales, 033 655 33 55 
sozialdienste@gemeindespiez.ch 
Abteilung Bau, 033 655 33 22 
bauverwaltung@gemeindespiez.ch
Werkhof, 033 655 33 70 
werkhof@gemeindespiez.ch
AHV-Zweigstelle Thun, 033 225 89 47 
ahvzweigstelle@thun.ch
Kinder- und Jugendarbeit, 033 655 33 11 
kjas@gemeindespiez.ch

Gemeindeschreiberei, 033 655 33 15 
gemeindeschreiberei@gemeindespiez.ch
Abteilung Bildung, 033 655 33 68 
bildung@gemeindespiez.ch
Abteilung Sicherheit, 033 655 33 48 
sicherheit@gemeindespiez.ch
Abteilung Finanzen, 033 655 33 40 
finanzverwaltung@gemeindespiez.ch 
Dienstzweig Liegenschaften, 033 655 33 84 
liegenschaftsverwaltung@gemeindespiez.ch
Dienstzweig Steuern, 033 655 33 60 

Gemeinde Spiez – Telefonnummern, E-Mail-AdressenÖffnungszeiten
Website der  
Gemeinde: 
www.spiez.ch

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung:  
Mo., Di., Do., Fr.
8.30–11.45/14–17 Uhr 
Mittwoch
14–18 Uhr/Vormittags 
geschlossen

Unsere Carrosserie-Spenglerei 
– Ihr Kosmetikstudio
bei Dellen und Lackschäden 
an Ihrem Fahrzeug. 

Autospenglerei

Automalerei

Scheibenreparaturen

Parkschaden

Hagelschaden

Autopflege

Schadenmanagement

AUTO
LACK 
DESIGN 
S P  I E Z

Auto-Lack-Design AG

Gewerbezone Leimern

Krattigstrasse 48, 3700 Spiez

Telefon 033 654 53 00

Telefax 033 654 79 54

info@auto-lack-design.ch

www.auto-lack-design.ch

RUNDUM RUND!
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Grosszügige Behandlungszeit, pro Sitzung 45 min!

Unkomplizierte Terminvereinbarung, gerne auch 
Randzeiten!

Mit einer ärztlichen Physiotherapie-Verordnung 
werden die Behandlungskosten von Ihrer  
Kranken- oder Unfallversicherung getragen.

Physiotherapie Schneidersitz
Lymphdrainage  Medizinische Massage

Susanne Schneider-Schifflechner
dipl. Physiotherapeutin
Verbandsmitglied
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Wie viele Vereine stellen wir uns oft 
diese Frage … Weitermachen? Wie 
lange noch? Für was? Für wen?
Einige Leute sind der Auffassung, dass 
das Prinzip eines Frauenvereins total 
veraltet sei. WIR NICHT!

Unser gemeinnütziger, unabhängiger, 
neutraler und konfessionsloser Verein 
existiert schon seit über 20 Jahren. Ge-
mäss Statuten besteht unsere Aufgabe 
darin, die staatsbürgerliche Verantwor-
tung zu fördern und den Interessenkreis 
der Frauen durch Kurse und diverse 
Veranstaltungen zu erweitern. Das alles 
tönt effektiv ein wenig veraltet und 
überholt!
Um es einfacher auszudrücken: Wir ste-
cken unsere Köpfe mehrmals im Jahr 
zusammen, um danach die diversen 
Ideen und Anregungen zu mixen und 
daraus einen angenehmen und vielfäl-
tigen Cocktail zu kreieren.

Kurz gesagt, wir organisieren: Mittags-
tisch und Träff 60+, diverse Ausflüge, 
Grillabende, Spaghettiessen, Bure
zmorge, Waldgottesdienste, Chlouse
höck, Walken, Atemgymnastik, kreative 
Nachmittage und und und. Dies nicht 
nur für unsere Mitglieder, sondern zum 
Grossteil für die ganze Gemeinde.

Wie Sie sehen, ist die Vielfalt gross und 
alle Veranstaltungen müssen organi-

siert, vorbereitet und koordiniert wer-
den. Leider ist es in unserer schnell
lebigen Zeit zunehmend schwieriger, 
Freiwillige zu finden, die sich engagie-
ren möchten.

Unser Vorstand besteht derzeit aus  
7 motivierten Frauen

Vakant ist derzeit der «Job» des 
Kassiers – wie wär’s? Hätten Sie nicht 
Lust, unser Budget zu verwalten?

All unsere Einnahmen werden wohltäti-
gen, sozialen oder kulturellen Institu
tionen der Region gespendet. So war es 
uns unter anderem möglich, die Schwei-
zer Berghilfe, das Frauenhaus Thun, die 
Strickgruppe Rumänien oder die Junio-
ren des FC Spiez zu unterstützen. 

Frauenverein veraltet?

Gemeinnütziger Frauenverein Hondrich

v.l.n.r. Mireille Künzi (Beisitzerin), Diana Ihle (Sekretärin), Monika Jenzer  
(Präsidentin), Claudia Trost (Beisitzerin), Yolanda Meister (Vize-Präsidentin/ 
Pro Senectute), Julia Itten (Beisitzerin) und Karin Schaller (Beisitzerin)

Soviel Sie Wolle.
Unser Sparkonto plus gibt‘s neu  

in drei Varianten.

0.21%*
0.36%*

0.61%*

Unser Sparkonto plus gibt es neu in 3 Varianten zu verschiedenen 
Rückzugsbedingungen – für maximale Flexibilität und attraktive 
Zinsen. Wählen Sie jetzt das Sparkonto plus, das zu Ihnen passt. 
Wir beraten Sie gerne.

Agentur Spiez | Bahnhofstrasse 21  |  3700 Spiez  |  033 672 18 18  |  www.slfrutigen.ch

* Stand Oktober 2015

Sparkonto plus_Spiezinfo_Okt 15_149x216.indd   1 11.09.2015   14:41:27
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Um die angefutterten Pfunde wieder 
los zu werden, treffen wir uns wöchent
lich zu Walking und Atemgymnastik 
(früher «Schnüfeliturnen»).

Auch im nächsten Vereinsjahr stehen 
wieder viele spannende und abwechs-
lungsreiche Stunden vor uns. Wir haben 
schon viele emotionsreiche, lustige und 
dankbare Momente erleben dürfen und 
freuen uns, dabei zu sein und etwas zu 
bewegen.

Fange nie an aufzuhören – höre nie auf 
anzufangen.
Dieser Satz ist kurz und bündig und wir 
merken ohne lange philosophische 
Ausdeutschung, was gemeint ist: Wir 
alle sind ganz direkt angesprochen.

Und Sie? Wann haben Sie sich das
letzte Mal engagiert?
Konnten wir Ihr Interesse wecken?
Wir freuen uns über jedes neue Gesicht 
in unserem Verein. Kommen Sie doch 
einfach mal vorbei oder informieren Sie 
sich bei unserer Präsidentin Monika 
Jenzer.

Kontakt
Monika Jenzer
Tel. 033 654 57 41
monika@jenzers.ch

So veranstalten wir Mitte Mai auf der 
gemütlichen Heubühne der Familien 
Itten in Hondrich ein traditionelles und 
urchiges Burezmorge. Dies ist ein auf-
wändiger, jedoch sehr beliebter Anlass. 
Alle Gäste werden mit einem reichhalti-
gen Zmorge und musikalischer Unter-
haltung verwöhnt. Viele der angebote-
nen Produkte stammen aus der Region 
und werden von unseren Mitgliedern 
selbst hergestellt. 

Kommen Sie doch nächstes Jahr ein­
fach vorbei …
… oder besuchen sie am 23. Oktober 
unseren alljährlich stattfindenden Spa-
ghettiplausch im Schulhaus Hondrich. 
Auch hier verwöhnen wir Sie mit Spa-
ghetti, selbstgemachten Saucen und 
Dessert.
Beim einem Gläschen Wein und musi-
kalischer Unterhaltung entführen wir 
Sie gern aus dem Alltag.

Vereinsausflug 2015
Dem diesjährigen Vereinsausflug zur 
Firma Texaid mit einer Besichtigung der 
Verwertungsanlage fiebern unsere 
Frauen bereits entgegen.
Auch unsere kreativen Nachmittage – 
wie Glasfusing, Töpfern, Seidenmalerei, 
Malkurse … – werden rege besucht und 
die entstandenen Kunstwerke stehen 
denen grosser Meister kaum nach.

Genauso beliebt sind die von Oktober 
bis März stattfindenden Mittagstische. 
Auch bei diesen ist es dem Team um 
Ruth Zurbrügg wichtig, die sozialen 
Kontakte unserer Senioren untereinan-
der zu fördern. Diese Treffs sind leider 
oftmals die einzige Möglichkeit, sich zu 
treffen und auszutauschen und sind so-
mit ein Highlight im alltäglichen Leben. 

Zum Abschluss der Saison organisiert 
das Team des Träff 60+ gemeinsam mit 
den Senioren und dem Team des Mit-
tagstisches einen Tagesausflug.

Auf diesem Weg ein ganz herzliches 
Dankeschön an die Pfarrerinnen Delia 
Zumbrunn und Marianne Schmid sowie 
der ref. Kirchgemeinde Spiez für ihre 
Unterstützung.

Wie Sie sehen, liegt uns das gesellige 
Zusammensein und das leibliche Wohl 
– ob für jung, ob für alt – sehr am Herzen.

Apropos Strickgruppe … sollten bei 
Ihnen daheim ungenutzte Wollknäuel 
herumliegen oder Sie Spass am Lismä 
haben, dann melden Sie sich einfach 
bei uns oder Eveline Stöckli. Jedes 
noch so kleine Fädchen wird zu einer 
Socke verarbeitet. Versprochen.

Auf das Wohl unserer älteren Mitglie­
der und der Senioren der Gemeinde 
achten wir besonders.
Die Altersnachmittage, auch als Träff 
60+ bekannt, wurden schon ab den frü-
hen 1990er Jahren von einer Gruppe 
Frauen durchgeführt. Den freiwilligen 
Helferinnen hinter Margrit Steuri ist es 
ein Anliegen, die Nachmittage ab-
wechslungsreich mit Musik- und Diavor-
trägen sowie anderen Darbietungen zu 
gestalten. Diese Treffs werden von den 
Senioren des Pfarrkreises Hondrich und 
Spiezwiler rege besucht und eine Pfle-
ge von sozialen Kontakten wird ihnen 
somit ermöglicht.
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Erstmals im September 2013 vereinzelt in Spiez gefunden.

Die Raupe des Buchsbaumzünslers 
breitet sich nun auch in Spiez aus. 
Mitarbeitende vom Werkhof und 
Gärtner haben sie vermehrt beo­
bachtet. Wer einen Garten mit Buchs­
bäumen hat, sollte diese kontrollie­
ren und die Raupen entweder ablesen 
oder sie mit biologischen Spritzmit­
teln bekämpfen.

Der Buchsbaum (Buxus sempervirens) 
ist ein immergrüner Strauch mit kleinen, 
ledrigen, oberseits glänzend dunkel-
grünen Blättern. Er spielt eine wichtige 
Rolle in der Gartenkunst und wurde oft 
in Parkanlagen gepflanzt. Klassische 
Berner Bauerngärten haben ihre Beete 
mit der kleinwüchsigen Varietät Buxus 
sempervirens nana eingefasst. Buchs ist 
für uns Menschen in allen Teilen giftig.

Der Buchsbaumzünsler (Diaphania per-
spectalis) wurde erstmal im Jahr 2007 
im Raum Basel, im Juli 2012 in Bern und 
im September 2013 erstmals vereinzelt 
in Spiez gefunden. Seither konnte er 
sich hier etablieren und tritt nun ver-
breiteter auf. Beim Buchsbaumzünsler 
handelt es sich um einen aus Asien ein-
geschleppten weissen Schmetterling. 
Er legt seine Eier bevorzugt in Buchs-
bäume. Die sich entwickelnden Raupen 
fressen die Blätter des Buchsbaumes, 
was in kurzer Zeit bis zum Absterben 
befallener Buchsbäume führen kann. 

Da die Raupen zuerst im Innern der 
Büsche fressen, fällt der Befall erst spät 
auf, wenn kahlgefressene und ver-
bräunte Stellen oder die Gespinste 
sichtbar werden.

Der Buchsbaumzünsler vermehrt sich 
rasch. Die Raupen sind von April bis 
September aktiv. Der Schädling ist für 
Tiere giftig und wird daher von Vögeln 
meist gemieden. Seine rasche Ausbrei-
tung kann ganze Buchsbaumbestände 
in privaten Gärten und öffentlichen 
Parkanlagen gefährden.

Was tun?
Empfohlen wird eine biologisch ver­
trägliche Bekämpfung:

	Bei geringem Befall können die Rau-
pen täglich abgelesen oder abge-
klopft und eingesammelt werden.

	Bei stärkerem Befall kann mit dem 
biologischen Bekämpfungsmittel 
Delfin gespritzt werden. Das Mittel 
enthält ein Bakterium, welches bei 
den Raupen des Buchsbaumzünslers 
zu einer Darmvergiftung führt. Es ist 
spezifisch und schont Nützlinge und 
andere Raupen. 

	Befallene Pflanzenteile und Raupen 
dürfen nicht kompostiert werden. Sie 
sind zwingend mit der Kehrichtabfuhr 
zu entsorgen.

Abteilung Bau/Umwelt

Der Buchsbaumzünsler verbreitet sich in Spiez

Am 22. und 23. Oktober 2015

Bring- und Holtage im Werkhof Spiez

Sinn und Zweck der Bring- und Holtage 
ist einerseits, dass die Gemeinde ei­
nen zusätzlichen Beitrag zur Abfallver­
meidung und Abfallverminderung 
leistet. Andererseits sollen alle Bevöl­
kerungsgruppen die Möglichkeit ha­
ben, kostenlos gebrauchte Konsum­
güter zu erhalten. 

Im Areal des Werkhofes werden an den 
Bringtagen vom Donnerstag, 22. bis 
Freitagmittag, 23. Oktober, gebrauchs-
fähige zeitgemässe Gegenstände aller 
Art angenommen, sortiert und für den 
sogenannten Holtag vom Freitagnach-
mittag, 23. Oktober, für die interessier-
te Bevölkerung zur Gratisabholung be-
reitgestellt.

Für nicht wiederverwendbare Sachen 
oder für Gegenstände, welche erfah-
rungsgemäss am Holtag nicht genü-
gend neue Besitzer finden (siehe Foto), 
wird vor Ort die übliche Entsorgungs-
gebühr erhoben. Sonderabfälle aus 
Haushaltungen wie z. B. Farben und 
Chemikalien werden an den Bringtagen 
auch entgegengenommen. Die Rest-
posten der Bring- und Holtage werden 
am Montag der Kehrichtabfuhr überge-
ben.

Bringtage
	Donnerstag, 22. Oktober 2015

	 13.30–20.00 Uhr
	Freitag, 23. Oktober 2015

	 7.30–12.00 Uhr

Die Bringtage sind nur für die 
Bevölkerung der Gemeinde Spiez.

Holtag
	Freitag, 23. Oktober 2015

	 13.30–18.30 Uhr

Zur Information
Veraltete, jedoch noch funktionstüchti-
ge Möbel bleiben erfahrungsgemäss 
am Holtag stehen und werden am Mon-
tag jeweils entsorgt. Aus Kostengrün-
den wird deshalb bei der Anlieferung 
solcher Objekte vom Personal eine Ent-
sorgungsgebühr verlangt.

Werkhof
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Die KulturLegi schafft Perspektiven: 
Für Kinder von Alleinerziehenden, 
welche sich eine Vereinsmitglied­
schaft nicht leisten können. Für den 
jugendlichen Migranten, welcher end­
lich den ersehnten Tanzkurs besuchen 
kann. Oder für die erwachsene Sozial­
hilfebezügerin, welche gelegentlich 
ins Kino gehen kann.

Über 5200 Personen profitieren inzwi-
schen im Kanton Bern von den gross
zügigen Vergünstigungen bei mehr als 
400 Anbietern aus dem Sport-, Bil-
dungs- und Kulturbereich. Die Kultur

Legi geht von der folgenden Grund-
idee aus: Auch Menschen mit einem 
bescheidenen Einkommen sollen am 
kulturellen und sozialen Leben teil
haben können. Dies beugt gesellschaft-
licher Isolation vor und verhindert Fol-
gekosten.

Dieses Jahr feiert die KulturLegi Kanton 
Bern das 10-Jahre-Jubiläum. Sie tut 
dies mit Sonderangeboten im Sport
bereich. Rund 25 Gemeinden beteili-
gen sich inzwischen am KulturLegi-Pro-
gramm. In der Region Thun/Oberland 
beteiligen sich folgende Städte/
Gemeinden am Angebot der Kultur
Legi: Thun, Heimberg, Hilterfingen, 
Lütschental, Oberhofen, Sigriswil, Spiez 
und Thierachern.

Wer hat Anspruch auf eine KulturLegi?
Berechtigt sind Personen aus einer Kul-
turLegi-Gemeinde, welche folgende 
Leistungen beziehen:

	Sozialhilfe
	Ergänzungsleistungen zu AHV oder IV
	Mindestens die zweithöchste  
Stufe der Krankenkassen- 
Prämienverbilligung

Weitere Informationen und Kontakt:
www.kulturlegi.ch/bern
Tel. 031 378 60 36

Die KulturLegi schafft Perspektiven

Soziale Folgekosten verhindern

Bei Fragen gibt  
Kommandant Roland 
Kurzo gerne Auskunft 
Tel. 033 654 07 59 oder 
079 277 77 70 
Besuchen Sie die 
Homepage  
www.feuerwehr-spiez.ch

Feuerwehr sucht Frauen und Männer

	Angehörige im Löschzug West oder 
Ost (10 Übungen pro Jahr) für den 
Einsatz bei Bränden oder 
Elementarereignissen (Sturm, 
Überschwemmung usw.) und zur 
Unterstützung des Pikettzuges.

Bei Eignung und Interesse steht Ihnen 
die Übernahme von Kaderfunktionen 
offen. Neueintritte in die Feuerwehr 
werden aus organisatorischen Gründen 
nur auf Anfang eines neuen Jahres 
gemacht.

Der offizielle Orientierungs- und Re
krutierungsabend findet am Mittwoch, 
21. Oktober 2015, 19.00 Uhr, im Feuer-
wehrmagazin Spiez statt (Hinterseite 
Lötschbergzentrum).

Kommando Feuerwehr Spiez

Die Feuerwehr Spiez sucht einsatz­
freudige Frauen und Männer zur Er­
gänzung der Formationen.
Die Feuerwehr Spiez ist eine Notfall
organisation für die Bevölkerung von 
Spiez und Umgebung, gut organisiert 
und jederzeit bereit Hilfe zu leisten. 
Moderne Fahrzeuge und Geräte sowie 
eine zeitgemässe, persönliche Ausrüs-
tung unterstützen die Bestrebungen, 
rasch, zuverlässig und sicher die Aufga-
ben zu erfüllen und den Erwartungen 
der Bevölkerung gerecht zu werden.

Möchten Sie selber in der Feuerwehr 
Spiez aktiv mitmachen?
Wir suchen Frauen und Männer idealer-
weise zwischen 19 – 35 Jahren, welche in 
der Gemeinde Spiez wohnhaft sind.

InteressentInnen melden sich 
bitte beim:
Feuerwehrsekretariat Spiez
Telefon 033 655 33 50

In folgenden Formationen sind enga-
gierte, selbständig handelnde Personen 
gefragt:

	Zentralistinnen oder Zentralisten 
in der Einsatzzentrale

	Angehörige im Pikettzug für die 
Ersteinsatzformation mit erhöhten 
Anforderungen (Zeitaufwand /  
Ausbildung / Verfügbarkeit)

Rekrutierungsabend für Interessierte am 21. Oktober 2015
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Der jährliche Dankesanlass für Frei­
willige ist in Spiez bereits zur Traditi­
on geworden. Als Programmschwer­
punkt wird dieses Jahr zu folgendem 
Thema referiert: «301 Jahre Kan­
derdurchstich». Die Bedeutung der 
Freiwilligenarbeit soll am Beispiel 
der Jubiläumsfeierlichkeiten näher 
betrachtet werden.

Der Gemeinderat lädt gemeinsam mit 
der Koordinationsstelle Freiwilligen
arbeit alle Freiwilligen der Gemeinde 
Spiez zum Dankesanlass 2015 ein. Einge-
laden sind alle freiwilligen Mitarbeiter 
von Vereinen und Organisationen sowie 
alle Personen, die Freiwilligenarbeit in 
ihrem privaten Umfeld (Pflege und Be-
treuung, Nachbarschaftshilfe, Besuchs-
dienst etc.) leisten.

Der Anlass findet folgendermassen statt
Do., 3. Dez., 19.00 – ca. 21.00 Uhr,
Gemeindezentrum Lötschberg

Programm
	Musikalischer Einstieg

	 mit Sound Agreement
	Begrüssung

	 Franz Arnold, Gemeindepräsident
	«301 Jahre Kanderdurchstich –  
ein historisches Ereignis»

	 Referat von Fred Heer
	«301 Jahre Kanderdurchstich –  
was hat das mit Freiwilligenarbeit 
zu tun?»
Betrachtungen von Arthur Maibach

	Rück- und Ausblick  
Koordinationsstelle

	 Nicole Wyss,
	 Koordinatorin Freiwilligenarbeit

	Musikalischer Schluss  
mit Sound Agreement

	Aperitif mit Leckereien des 
Restaurants «Primo Amore» 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Gemeinderat/
Koordinationsstelle Freiwilligenarbeit

Freiwilligenarbeit Spiez

Einladung zum Dankesanlass

Anmeldung Dankesanlass 3. Dezember 2015

Name/Vorname 	 Organisation

Adresse/Ort	 Anzahl Personen

E-Mail

Anmeldung bis zum 15. November an: Spiez Marketing AG, Koordination Freiwilligenarbeit,
Bahnhof, Postfach 357, 3700 Spiez, Tel. 033 655 90 00, Fax 033 655 90 09, spiez@thunersee.ch



Schulen Spiez; Primarstufe – Sekundarstufe

Informationsabend zum Übertritt

Die Schulleitungen der Volksschule 
Spiez laden Eltern und Interessierte 
zu einem Informationsabend ein.

Dienstag, 24. November, 20.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Lötschberg

Thema
Der Übertritt von der Primarschule ins 
Schulzentrum Längenstein wird erläu-
tert und der Längenstein stellt sich vor.

Schulleitungen
der Volksschule Spiez

Es empfiehlt sich, das Gespräch zu suchen

Vorgehen bei schulischen Fragen und Schwierigkeiten

Allgemeine Fragen
Zur Beantwortung von allgemeinen 
Fragen und für Auskünfte rund um das 
Schulwesen steht Ihnen die Abteilung 
Bildung gerne zur Verfügung (Tel. 033 
655 33 68). Auch Anliegen an die Bil-
dungskommission sind der Abteilung 
Bildung zuzustellen. Ihre Anfrage wird 
anschliessend dem Präsidium zugestellt 
und falls nötig für die nächstmögliche 
Sitzung terminiert.

Konkrete Fragen oder Schwierigkeiten
Bei konkreten schulischen Fragen oder 
bei Schwierigkeiten aller Art empfiehlt 
es sich, das Gespräch zu suchen – am 
besten zuerst mit der Lehrperson. Wenn 
das nicht genügt oder nicht zum Ziel 
führt, können die weiteren Instanzen 
einbezogen werden.

1.	 Lehrperson
2.	 Schulleitung
3.	 Abteilungsleitung
4.	 Präsidium der Bildungskommission
5.	 Schulinspektorat
Diese Reihenfolge entspricht dem 
ordentlichen Instanzenweg. Die Lehr-
person Ihres Kindes gibt Ihnen gerne 
die Kontaktdaten.

Beratung und Unterstützung
Bei Fragen, Sorgen oder Problemen 
können Sie auch die Schulsozialarbeit 
Spiez kontaktieren. Die Links in der 
Randspalte zeigen Ihnen das Angebot 
genauer und Sie finden die Schulsozial-
arbeiterin, die für Ihr Schulhaus tätig ist.

Bildungskommission/ 
Abteilung Bildung

www.primspiez.ch/
schule/schulsozialarbeit

www.laengenstein.ch/
schule/schulsozialarbeit
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Neues Personal der Gemeindeverwaltung

Die Strassenbeleuchtung der Ge­
meinde Spiez wird periodisch durch 
Fachpersonen auf ihre Funktions­
tüchtigkeit überprüft. Trotzdem kön­
nen immer wieder Störungen an den 
Lampen oder dem Stromnetz mit den 
zugehörigen Bauteilen und Verteil­
stationen auftreten.

Um längere Ausfallzeiten zu vermeiden, 
sind wir auf die Mithilfe aufmerksamer 
BürgerInnen angewiesen, die uns die 
defekten Strassenlampen melden. Hier-
bei kommt es auf eine möglichst genaue 
Beschreibung an. Folgende Angaben 
sind hilfreich, um den Schaden schnell 
und korrekt zu beheben:

	Lage der Lampe, Strasse, Haus-Nr.
	Kandelaber-Nr. 
(kleines Schild am Mast, siehe Bild)

	Art der Störung (Lampe brennt nicht 
oder unregelmässig, Kandelaber 
an-/ umgefahren etc.)

	Meldung bei der Abteilung Bau 
Spiez, Tel. 033 655 33 22

Wir bedanken uns vielmals für Ihre 
Unterstützung, auch für die bereits in 
der Vergangenheit eingegangenen 
Meldungen.

Abteilung Bau

Was tun?

Defekte Strassenlampe

Sonja Metzenbauer
Geburtsjahr: 1990

Angestellt als
Kinder- und Jugendarbeiterin, 70%
Abteilung Soziales

Sonja Metzenbauer ersetzt Marion Neyner

Daniela Wenger
Geburtsjahr: 1983

Angestellt als
Sachbearbeiterin Administration, 50%
Abteilung Soziales

Daniela Wenger ersetzt Yvonne Zutter

Nicole Urfer
Geburtsjahr: 1982

Angestellt als
Sachbearbeiterin Buchhaltung, 50%
Abteilung Finanzen

Nicole Urfer ersetzt Barbara Haldimann

Barbara Haldimann
Geburtsjahr: 1962

Angestellt als
Sachbearbeiterin HR, 50%
Stabstelle Personaldienst

Peter Abplanalp
Geburtsjahr: 1963

Angestellt als
Fachperson Zivilschutz/Feuerwehr, 100% (seit 1. Sep. 2015) 
Abteilung Sicherheit
Peter Abplanalp ersetzt Bruno Frasa und nimmt gleichzeitig 
die Funktion als Zivilschutzkommandant wahr.

Wir heissen die neuen Mitarbeitenden herzlich willkommen
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gekauft haben, 50% Ermässigung auf 
den Einzeleintritt. Die Zahlen weisen 
eine erfreuliche Steigerung auf. Ge-
genüber dem früheren Durchschnitt 
gab es eine Erhöhung von über 80%. 
Dies zeigt, dass unsere Badi nicht nur 
bei Einheimischen, sondern ebenso bei 
Auswärtigen beliebt ist. Vielleicht trägt 
auch die farbenprächtige Flora dazu 
bei. Das schöne Erscheinungsbild der 
zahlreichen Blumen, Sträucher und 
Bäumchen verdanken wir dem «grünen 
Daumen» von Philipp Reusser.

«Film im Bad» zum Sommerausklang ist 
von Jahr zu Jahr beliebter. In der 
gedeckten Halle konnten sich bis 140 
Personen in romantischem Ambiente 
ausgesuchte Filme ansehen. Bei jeder 
Vorstellung waren Filmschaffende und 
Fachleute vor Ort wie beispielsweise 
der Regisseur Paul Riniker bei «Usfahrt 
Oerlike».

Das Badi-Team Spiez bedankt sich bei 
den Gästen für die Treue und Unterstüt-
zung.

Bademeister Freibad/Seebad
Dienstzweig Liegenschaften

Die Grill-Kurse mit dem aus der Sen-
dung «SRF bi de Lüt – Live» bekannten 
Grill-Ueli waren bereits beim Saison
start ausgebucht. Zum lehrreichen Teil 
betreffend Fleisch, Fisch und Beilagen 
kamen auch noch humorvolle Einlagen.

Das vielseitige Angebot im Seebad-
Restaurant wurde nicht nur von den 
Badegästen geschätzt, sondern war 
ebenso beliebt bei Firmenanlässen, 
Geburtstags- und Hochzeitsfesten.

Besuchszahlen im Vergleich
Jahr	 Anzahl Personen
2003	 98 471
1991	 84 563
1998	 83 236
1992	 82 987
1994	 78 689
2001	 74 806
2000	 73 205
1997	 72 145
2005	 71 812
1993	 70 262
2009	 69 005
2015	 68 536

Mit dem Bäderverbund Thunersee 
erhalten Gäste, die in einer anderen 
Badeanstalt ein Saisonabonnement 

Wetter wie im Ferienprospekt. Der 
Sommer 2015 war nach 2003 der 
zweitwärmste der neueren Geschich­
te. Dazu wurden wir mit viel Sonne 
verwöhnt. Die Schattenseite: Es war 
lange Zeit sehr trocken. Nach dieser 
unvergesslich heissen Badesaison ist 
das Freibad/Seebad Spiez seit 6. Sep­
tember wieder geschlossen.

Im Rekordjahr 2003 startete der Som-
mer bereits ab Beginn der Badesaison. 
Dieses Jahr zog es die Sonnenhungri-
gen hauptsächlich ab Juni ins Freibad. 

Für Werner Graf gab es in seiner 23. 
Badesaison trotzdem einen Rekord: 
Seetemperatur 23,7°C (1 m unter dem 
Wasserspiegel gemessen).

Dank dem wachsamen Badeaufsichts-
personal kann glücklicherweise auch 
dieses Jahr auf eine unfallfreie Badesai-
son zurückgeblickt werden. Das heisst 
aber nicht, dass nicht voller Einsatz ge-
leistet werden musste. Beispielsweise 
wurden ein Senior rechtzeitig aus dem 
See und Kinder aus den Becken geret-
tet.

Rückblick auf die Saison im Freibad/Seebad

Sommer – Sonne – See
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	Das Lokal ist am Abstimmungs-/Wahl
sonntag von 10.00 bis 11.30 Uhr geöff-
net. Das Lokal muss gestützt auf die 
rechtlichen Grundlagen exakt um 
11.30 Uhr geschlossen werden. Wir 
bitten Sie um rechtzeitige persönli-
che Stimmabgabe.

	An der Urne ist nur die persönliche 
Stimmabgabe (keine Stv.-Regelung) 
möglich.

Wahl- und Abstimmungsausschuss

Geben Sie Ihre briefliche Stimme recht-
zeitig ab, indem Sie:

	Die Zustellfristen der Post einhalten.
	Die Unterlagen am Wahl- oder Ab-
stimmungssonntag bis spätestens 
um 10.00 Uhr (vormittags) in den 
Briefkasten der Gemeindeverwaltung 
einwerfen.

Stimmabgabe im Abstimmungs-  
und Wahllokal

	Gemeindezentrum Lötschberg
	 Burgerstube, Thunstrasse 2, Spiez.Rund 95% der Wählerinnen und 

Wähler machen in der Gemeinde 
Spiez von der brieflichen Stimmab­
gabe Gebrauch. Leider können nicht 
alle Stimmabgaben berücksichtigt 
werden, weil zum Beispiel die Unter­
schriften auf der Ausweiskarte fehlen 
oder die Stimmkuverts zu spät bei 
der Gemeindeverwaltung eintreffen. 
Zur korrekten Handhabung der brief­
lichen Stimmabgabe beachten Sie 
bitte die Hinweise auf dieser und der 
nachfolgenden Seite.

Neues Wahl- und Abstimmungscouverts 
(inklusive Ausweiskarten)
Auf die National- und Ständeratswah-
len hin führt die Gemeinde Spiez die für 
alle Gemeinden nun obligatorischen 
und einheitlichen Wahl- und Abstim-
mungscouverts (inklusive Ausweiskar-
ten) ein. Die genaue Anleitung zur 
Handhabung der brieflichen Stimm
abgabe finden Sie auf der Folgeseite.

Briefliche Stimmabgabe – wählen Sie!
Sobald Sie die Unterlagen erhalten 
haben, können Sie diese ausfüllen und 
der Gemeinde retournieren (per Post 
oder durch Einwurf im Briefkasten der 
Gemeindeverwaltung). Machen Sie vom 
Recht der brieflichen Stimmabgabe 
Gebrauch, so sind Sie nicht mehr auf 
den Besuch des Abstimmungs- und 
Wahllokals angewiesen und Ihre Stimme 
geht rechtzeitig bei der Gemeinde ein.

Wichtige Hinweise zur brieflichen 
Stimmabgabe

	Vergessen Sie nicht, die Ausweiskarte 
auf der Rückseite zu unterzeichnen.

	Die briefliche Stimmabgabe ist bei 
fehlender Unterschrift ungültig.

	Das Antwortcouvert ist bei der Rück-
sendung per Post zu frankieren. Bitte 
beachten Sie die Zustellfristen der 
Post.

	Bitte melden Sie Adressänderungen 
der Abteilung Sicherheit, Einwohner-
dienste.

	Beachten Sie bitte auch die weiteren 
Hinweise, welche auf der Ausweis
karte und den Wahl- und Abstim-
mungscouverts aufgedruckt sind.

Letzte Leerung Briefkasten 
Gemeindeverwaltung 
Sonnenfelsstrasse 4, 3700 Spiez 
rechts neben dem Haupteingang
Am Abstimmungs-/Wahlsonntag
um 10.00 Uhr.

Rechtzeitige Stimmabgabe
Leider kommt es immer wieder vor, 
dass Stimmcouverts nach dem offiziel-
len Eingabeschluss entweder bei der 
Post oder beim speziell bezeichneten 
Briefkasten bei der Gemeindeverwal-
tung eingeworfen werden. Gestützt auf 
die rechtlichen Grundlagen können die 
zu spät eingegangenen Couverts nicht 
berücksichtigt werden.

Am 18. Oktober finden die nationalen Wahlen statt

Wählen einfach gemacht!

Stellen Sie mit der korrekten Hand
habung sicher, dass Ihre Stimmabgabe 
gültig ist und Ihre Stimme zählt!

Bei der Stimmabgabe an der Urne 
ergeben sich keine Veränderungen.

Schritt 1
	Zum Öffnen des Kuverts auf der 
Rückseite die Aufreisslasche von 
rechts nach links aufreissen

	Stimmrechtsausweis und Abstim-
mungsmaterial herausnehmen

Schritt 2
	Bei brieflicher Stimmabgabe:  
Stimmausweis auf der Rückseite  
unterschreiben und Rücksende
adresse wenn nötig ergänzen

Die nachfolgenden Hinweise gelten nur für die briefliche Stimmabgabe.

Anleitung zur brieflichen Stimmabgabe
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Die Angebote von 
ZWÄG INS ALTER  
werden von der  
Gesundheits- und  
Fürsorgedirektion des 
Kantons Bern finanziert.

Spielen versorgt uns mit neuer 
frischer Energie. Wir blühen auf, sind 
offen für Neues und vieles fällt uns 
leichter. Spielen schafft Vergnügen, 
Zerstreuung und Entspannung. Las­
sen Sie sich an diesem Nachmittag  
von neuen und altbekannten Spielen 
überraschen.

Sie erfahren, wie sie mit Spielen Ihr Ge-
dächtnis trainieren und geistig beweg-
lich bleiben. Bei einem Zvieri können 
Sie sich über das Erlebte austauschen. 
Hat Ihnen der Nachmittag gefallen, 

können sie sich am 12. November von 
9.00 – 11.00 Uhr an einem weiteren Tref-
fen mit Gleichgesinnten zusammen 
organisieren, um privat weiter zu spie-
len.

Sind Sie dabei?
Die Ludothek Spiez, Zwäg ins Alter und 
die Alterskommission laden Sie herzlich 
ein zum Spielnachmittag am Donners­
tag, 29. Oktober von 14.00 – 17.00 Uhr 
(inkl. Zvieri) in der Ludothek (Sonnen-
felsstrasse 1 in Spiez).

Anmeldungen bis am 22. Oktober an:
Frau Karin Gfeller
Pro Senectute Berner Oberland
Malerweg 2, 3602 Thun
Tel. 033 226 60 60
oberland@be.pro-senectute.ch

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Koordinationsstelle 60+
Abteilung Soziales

Info aus der Koordinationsstelle 60+

Spielnachmittag für Senioren und SeniorinnenSchritt 3
	Ausgefüllte Stimm- oder Wahlzettel 
ungefaltet ins separate Stimmkuvert 
legen. Stimmkuvert zukleben.

Schritt 4
	Stimmkuvert zusammen mit der  
Ausweiskarte ins Abstimmungs
kuvert stecken.

	 Achtung: Die Ausweiskarte muss in 
Pfeilrichtung ins Kuvert geschoben 
werden, so dass die Pfeilrichtung  
auf der Ausweiskarte mit derjenigen 
auf dem Abstimmungskuvert über-
einstimmt.

Schritt 5
	Prüfen, ob die Adresse des Stimm-
büros im Fenster ersichtlich ist. Das 
Kuvert steht auf dem Kopf, damit  
bei der maschinellen Verarbeitung 
durch die Post auf der noch freien 
Unterseite ein Barcode aufgedruckt 
werden kann.

	Gummierte Lasche des Abstim-
mungskuverts anfeuchten und  
zukleben. Rechtzeitig der Post 
übergeben oder in den Briefkasten 
der Gemeinde einwerfen (siehe 
Hinweis auf dem Antwortkuvert).

Für jUNG UND ALT

G E M E I N D E

KOORDINATIONSSTELLE 60+  
UND ALTERSKOMMISSION

G E M E I N D E
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Koordinationsstelle 60+ 
Mo, 14.00 – 16.00 Uhr 
Tel. 033 655 46 45 
dorothea.maurer@
gemeindespiez.ch

In Zusammenarbeit mit 
der Alterskommission 
Spiez

«Spielend älter werden», so heisst 
das diesjährige Motto der Alterskom­
mission Spiez, die sich unter anderem 
für den Bau der Pétanque-Anlage in 
der Bucht eingesetzt hat.

Spielen begleitet uns vom Babyalter an 
und wir wachsen damit heran. Spielen 
gehört zur schönen Seite des Lebens, 
es weckt unsere Fähigkeiten, wir sind 
dabei unbeschwert, vergessen den All-
tag, lernen etwas dazu und sind beim 
Spielen meist in Gesellschaft, haben es 
lustig und gemütlich miteinander. Dies 
sind viele Gründe, dem Spielen auch im 
Alter einen gewichtigen Platz zu geben!

Im Folgenden finden Sie verschiedene 
Spielmöglichkeiten in Spiez, zu denen 
Sie herzlich willkommen sind:

Pétanque
Jeden Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr 
auf der Pétanque-Anlage in der Bucht, 
Winterpause ab Ende Oktober.
Kontakt
Heinz von Allmen, Tel. 033 654 53 70
(Pro Pétanque Spiez)

Jassen und andere Spiele
Jeden 2. Mittwoch von 13.30 – 17.00 Uhr 
in der Chemistube Zentrum Bruder 
Klaus.

Kontakt
Sekretariat der Kath. Kirchgemeinde
Tel. 033 654 63 47
www.kathbern.ch/spiez
Rubrik Veranstaltungen

Schach
Jeden 2. Montag von 14.00 – 18.00 Uhr, 
im Winterquartal jeden Montag, 
Restaurant Krone Spiez.
Kontakt
Ernst Eisenhut, Tel. 033 335 32 82
ernst.eisenhut@swissonline.ch

Lotto und andere Spiele
Regelmässige Treffen in den Lokalitä-
ten der jeweiligen Angebote von 
Nauen, Seniorenrad und dem Träff 
60+. Angaben zu den Daten und 
Örtlichkeiten im «reformiert» und  
auf der Homepage der Ref. Kirch
gemeinde www.refkirche-spiez.ch.

Wir wünschen Ihnen viel Spannung 
und Spass beim Spielen!

Info aus der Koordinationsstelle 60+

Spielmöglichkeiten für Seniorinnen 
und Senioren in Spiez

Spiez Marketing AG 
Info-Center Spiez 
Bahnhof, Postfach 357 
3700 Spiez 
Tel. 033 655 90 00 
Fax 033 655 90 09 
spiez@thunersee.ch 
www.spiez.ch

Herbstzeit heisst Vorbereitungen treffen 
für den traditionellen Chlouse-Märit. 
Unser kleiner «Handwerkermärit» wartet 
auf Ihre zahlreichen Anmeldungen mit 
einer grossen Auswahl an Adventskrän-
zen, Windlichtern, Weihnachtsschmuck 
und weiteren selbstgestalteten Ge-
schenkideen.

Neu darf nur noch Mehrweggeschirr ver
wendet werden. Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage www.spiez.ch 
› Gemeinde › Verwaltung › Sicherheit 
oder im Info-Center Spiez.

Samstag, 5. Dezember 2015, 14.00 – 21.00 Uhr
an der Seestrasse in Spiez

Ausschreibung Chlouse-Märit 2015

Anmeldung
Spiez Marketing AG
Postfach 357, 3700 Spiez
Tel. 033 655 90 00
Fax 033 655 90 09
spiez@thunersee.ch
Anmeldung bis 1. November 2015

Märitgebühren
Platzmiete	 CHF 15.– pro Meter eigene 

Standlänge
Standmiete	 CHF 60.– fertig aufgestellt 

und abgeräumt durch den 
Werkhof

Talon

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Angebot*

  eigener Stand, Länge __________ m 

  Ich miete einen Märitstand von 2,50 m Länge bei der Spiez Marketing AG

* 	Bitte nur ausgesprochen weihnächtliche Angebote. Restaurationsbetriebe sind nicht zugelassen. Verpflegungs
stände nur in limitiertem Umfang. Da Stromanschlüsse beschränkt sind, bitten wir Sie, dafür zu sorgen, dass Ihr 
Angebot durch Laternen oder alternatives Licht gut beleuchtet wird.


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Wie wär’s mit einem Ford Tourneo Cus-
tom – voll ausgestattet mit Klimaanla-
ge, Navigationssystem, Parksensoren, 
Rückfahrkamera und vielem mehr? Der 
9-plätzige Personenbus ist ein wunder-
schönes Fahrzeug, das viel Spass und 
Sicherheit bietet.

Und wissen Sie, was das Beste ist? 
Das Benutzen des Fahrzeuges ist bis 
auf die Treibstoffkosten für Vereine 
aus Spiez und Umgebung kostenlos. 
Dies ist Dank der grosszügigen Unter-
stützung der Partnerfirmen möglich.

Wie kommen Sie zum kostenlosen 
Vereinsbus?
1.	 Verfügbarkeit des Busses zu  

prüfen unter der Telefonnummer  
033 654 32 55

2.	 Vereinsbus-Gutschein abholen bei 
einer der Partnerfirmen:

	Carrosserie Spiez AG,  
Patrick Balmer,  
Industriestrasse, 3700 Spiez,  
Tel. 033 654 32 55

	RODO Computer GmbH,  
Roland Jaberg,  
Thunstrasse 49, 3700 Spiez,  
Tel. 033 654 93 90

	Mobiliar Spiez, Bernhard Bigler, 
Oberlandstrasse 9, 3700 Spiez,  
Tel. 033 650 70 80

	Allianz Suisse, Stefan Reber,  
Gygerweg 20, 3700 Spiez,  
Tel. 058 357 17 71

	Villa Casa AG, Markus Gerber, 
Krattigenstrasse 2, 3700 Spiez,  
Tel. 033 655 03 03

	Garage Schneiter AG, Beat Bettschen, 
Thunstrasse 25, 3700 Spiez,  
Tel. 033 654 55 55

	Konditorei Felder, Markus Felder, 
Frutigenstrasse 14, 3700 Spiez,  
Tel. 033 654 15 55

	Elektro Zurbrügg, Hansueli Zurbrügg, 
	 Rüttistrasse 4, 3702 Hondrich,  

Tel. 033 655 30 30
	Schönegg Garage, Patrick Burkhardt,  
Oberlandstrasse 54, 3700 Spiez,  
Tel. 033 655 30 10

Wie reisen Sie an Ihren nächsten Auftritt, Wettkampf, Vereinsausflug oder 
ähnliches?

Aktion Vereinsbus

Wichtige Infos zur 
Benützung des Busses

	 Nach Gebrauch den 
Tank mit Dieseltreib-
stoff auffüllen.

	 Der Bus ist Teilkasko-, 
Vollkasko- und auf 
Parkschaden ver
sichert.

	 Bei Schadenfällen 
trägt der Verursacher 
einen Selbstbehalt 
von CHF 500.–.

	 Die Anhängerprü-
fung ist zum Mitfüh-
ren des Anhängers 
erforderlich.

Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949

Heinz Sollberger AG

Elektro-Fachgeschäft und -Haustechnik

Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez

Tel. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32

www.sollberger-elektro.ch

Über 64 Jahre Erfahrung – Ihr Gewinn!

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft

für alle Bereiche der Elektrohaustechnik!

info@sollberger-elektro.ch

Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949

Heinz Sollberger AG
Elektro-Fachgeschäft und -Haustechnik
Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez
Tel. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32

www.sollberger-elektro.ch

Über 66 Jahre Erfahrung – Ihr Gewinn!

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft

für alle Bereiche der Elektrohaustechnik!

info@sollberger-elektro.ch

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft
für alle Bereiche der Elektrohaustechnik

Damit der Herbst auch ein kulinarischer Erfolg wird …

Soup Maker Phillips

Suppen, Kompotts und 
Mixgetränke schnell 

und einfach zubereiten

Inkl. Rezeptbuch mit 
vielen köstlichen 

Gerichten

CHF 169.–

Diverse Lehrstellen auf Sommer 2016!
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Kontaktdaten 
Claudia Reist 
Geschäftsführung 
HaushaltFee BeO GmbH 
Rossernstrasse 12 
3703 Aeschi b. Spiez 
Tel. 078 676 83 88 
info@haushalfee.ch 
www.haushaltfee.ch

Katrin Laumeister, HaushaltFee: «Als 
HaushaltFee unterwegs zu sein macht 
einfach Spass – und weil wir alle un­
sere Arbeit gerne machen, kann ich 
uns wärmstens empfehlen.»

Frau Laumeister, welche Dienstleis
tungen bietet die HaushaltFee an?
Wir putzen, waschen und bügeln. Wir 
jäten, mähen, helfen mit dem Laub. Wir 
kochen, machen Botengänge, beglei-
ten Sie zu Terminen und vieles mehr. 

Sie sind schon länger HaushaltFee?
Ja, schon eine ganze Weile! Die Flexi
bilität des Unternehmens ermöglicht 
mir zu arbeiten, ohne dass meine junge 
Familie dabei zu kurz kommt.

Sie sind also gerne dabei?
Sehr gerne! Ich habe die Möglichkeit, 
das während meiner Ausbildung Erlern-
te einzubringen, man nimmt sich Zeit 
für Fragen, Wünsche und auch Ideen.

Was gefällt Ihnen besonders?
Die Abwechslung; der Kontakt mit an-
deren Menschen! Die Wertschätzung 
meiner Person gegenüber und auch die 
Beziehung, die sich zu meinen Kunden 
entwickelt.

Ein Beispiel?
Eine meiner Kundinnen meinte, durch 
meine Arbeit verhelfe ich ihr und ihrer 

Familie regelmässig zu einem Nachmit-
tag-Urlaub – ein schönes Kompliment!

Weshalb sollte eine HaushaltFee  
gebucht werden?
Weil wir unsere Arbeit sehr gerne ma-
chen! Und weil wir mitdenken, d. h. in 
der Regel mehr für Sie machen, als Sie 
vielleicht erwartet haben. Das gibt uns 
ein gutes Gefühl und für Sie stellt unse-
re Arbeit eine Entlastung oder – je nach 
Einsatz – auch Abwechslung dar.

Über Ihre Kontaktaufnahme
freuen wir uns!

zu jeder Jahreszeit eine gute Sache …

Ihre persönliche HaushaltFee

zuverlässig, sorgfältig & preiswert

Katrin Laumeister mit Sohn

IN
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Hilft in stürmischen Zeiten: 
Ihr lokaler Hausexperte 

Was Sie aufgebaut haben, schützen wir.
Gebäudeversicherung Bern – www.gvb.ch

Bei Elementar- oder Feuerschäden an Ihrem Zuhause ist einer von 
unseren 200 Architekten und Baufachleuten sofort zur Stelle. Ihr 
lokaler Hausexperte steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite − hier in 
Spiez genauso wie im ganzen Kanton Bern.

document5073805829904026252.indd   2 05.03.2015   10:23:46
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apotheke drogerie spiez

Caitlin Moran: All About a Girl

Bücherperron

Wir schreiben das Jahr 1990: Johanna 
Morrigan ist 14 Jahre alt und versucht 
mehr oder weniger erfolgreich, mitten 
in einer chaotischen Familie in einer So-
zialsiedlung in England zu überleben. 

Mit einem Vater, der den Grossteil 
seines Lebens besoffen verbringt, und 
einer hoffnungslos überforderten Mut-
ter ist das gar nicht so einfach. Dazu 
kommen noch vier Geschwister, die 
Johannas Leben auch nicht gerade er-
leichtern. Eines Tages beschliesst sie 
deshalb, jemand anders zu werden. Aus 
Johanna Morrigan, dem dicken, lang-
weiligen Mädchen, wird Dolly Wilde, 
die erfolgreiche, schlagfertige Musik-
kritikerin. Mit ihrem neu erworbenen 
Image reist Dolly alias Johanna in Eng-
land herum und besucht Konzerte, von 
denen andere nur träumen können.

Bald hat sie sich, dank ihrer bissigen, 
zynischen Artikel, einen legendären Ruf 
aufgebaut: sie ist bekannt als die fieses-
te Musikkritikerin des Magazins D&ME.

Doch als Johanna merkt, dass sie sich 
damit ziemlich unbeliebt macht, ist es 
zu spät: sie steckt bis zum Hals in Pro
blemen. Und da ist noch John Kite, die 
Liebe ihres Lebens … Wird Johanna es 
schaffen, sich aus der Misere zu retten?

Fake it till you make it! Das ist Johan­
nas Motto, und ich bin begeistert 
davon! Schlagfertigkeit, Witz & 
Charme machen das Buch zu einer 
perfekten Lektüre gegen Langeweile 
und schlechte Laune. Mit einem der­
ben (aber passenden) Wortschatz ist 
Caitlin Moran ein amüsanter, unter­
haltsamer Roman gelungen.

All About a Girl 
Caitlin Moran 
carl’s books, CHF 22.50 
ISBN 978-3-570-58542-9

.

Die moderne Buchhandlung im Berner Oberland 
mit dem aktuellen Sortiment.

Buchbesprechung von 
Johanna Suter
Buchhandlung Bücherperron
G. Maurer AG
Oberlandstrasse 2
3700 Spiez
Tel. 033 655 81 62
Fax 033 655 81 63
www.buecherperron.ch

Ihre Gesundheit 
	 liegt uns am Herzen
Herz-Kreislauf-Erkrankungen wie Herzinfarkt, 
Angina pectoris und Hirnschlag entstehen 
durch Ablagerungen in Blutgefässen, die zu 
Verengungen führen. Dieser nicht spürbare 
Prozess kann sich über Jahrzehnte hinziehen 
und wird oft erst erkannt, wenn Durchblutungs-
störungen auftreten oder es gar zu einem Herz-
infarkt kommt. 

Dies muss nicht sein: Für neun von zehn Herz-
infarkten und Hirnschlägen sind mess- und kon
trollierbare Faktoren verantwortlich. Wenn Sie 
Ihre Risikofaktoren kennen, können Sie vorbeu-
gend etwas für Ihre Gesundheit tun.

Lassen Sie Ihre Herz-Kreislauf-Risikofaktoren 
regelmässig abklären! Der HerzCheck® dau-
ert rund 20 Minuten. Nehmen Sie sich diese 
Zeit, um mehr über Ihre Herzgesundheit zu 
erfahren.

Der HerzCheck® gibt Ihnen Aufschluss über 
Ihr persönliches Risikoprofil.

Der Test besteht aus:
› einer kurzen Befragung
› Cholesterinmessung
› Blutzuckermessung
› Blutdruckmessung
› Messung des Bauchumfangs

Profitieren auch Sie von dieser Dienstleistung 
und vereinbaren Sie noch heute einen Termin 
mit Ihrer Apothekerin! 

In Zusammenarbeit mit der Schweizerischen 
Herzstiftung.

Der HerzCheck kostet CHF 49.–

Apotheke Drogerie Spiez AG 
Oberlandstrasse 13, 3700 Spiez

Telefon 033 654 14 37
apotheke.drogerie@spiez.ch

www.apotheke-drogerie-spiez.ch

Nehmen Sie Ihre Herz-Kreislauf-Gesundheit 
selber in die Hand

Ihr persönlicher HerzCheck® – 
unser Angebot für Sie!
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Kommen Sie mal wieder in die Ludothek Spiez 
und besuchen Sie unsere speziellen Anlässe

Spielerisch in den Herbst!

Bibliothek Spiez 
Sonnenfelsstrasse 1 
3700 Spiez 
Tel. 033 654 55 80 
info@bibliothek-spiez.ch 
www.bibliothek-spiez.ch

Freunde Schloss Spiez 
Schlossstrasse 16 
3700 Spiez 
freunde@schloss-spiez.ch 
www.schloss-spiez.ch

Eintritt CHF 15.– (inkl. Apéro)

Karoline Arn
Elisabeth de Meuron-von Tscharner.
Der Wunsch der Löwin zu fliegen

Sonntag, 18. Oktober 2015, 15.30 Uhr, Schloss Spiez

Dernière im Schloss

Für bildung und kultur

Elisabeth de Meuron 
mit modischem Turban 
der 1920er Jahre. 
Bild: Viktor Hammer

Karoline Arn de Meuron, geb. 1969 in 
Münchenbuchsee, ist verheiratet mit 
dem Urgrossneffen von Frédéric de 
Meuron, dem Ehemann von Elisabeth de 
Meuron. Ausbildung zur Primarlehrerin, 
Geschichts- und Philosophie-Studium 
an der Uni Bern, Nachdiplomstudium 
Journalismus am Medienausbildungs-
zentrum MAZ Luzern. Seit 2002 Redak-
torin beim Schweizer Radio DRS 1 in 
Zürich und Bern.

Als Madame de Meuron ist sie in die Ge-
schichte eingegangen mit ihren schwar-
zen Kleidern, dem Hörrohr, den weissen 
Windhunden und träfen Sprüchen.
Am Tag war sie die resolute Schlossher-
rin, in der Nacht schrieb sie ihre Gedan-
ken und Gefühle in unzähligen Briefen 
auf, die ein anderes Bild dieser Frau 
zeigen, ein Bild einer sensiblen, zwei-
felnden und oft fast verzweifelnden 
Frau.
Karoline Arn macht anhand unzähliger 
Briefe und der Schilderungen vieler 
Zeitgenossinnen und Zeitgenossen 
eine Annäherung an diese zwiespältige 
Frau. Das Buch wagt eine Innensicht ei-
ner Persönlichkeit, die in den Erinnerun-
gen vieler weiterlebt und noch heute 
sehr präsent ist.

Do., 15. Okt. 2015, 15.30 – 17.00 Uhr
Kinder Spielnachmittag
Kinder ab dem Kindergartenalter sind 
herzlich willkommen! Es ist keine Anmel-
dung erforderlich. Ein Betrag CHF 3.– 
pro Kind wird erhoben.

Do., 29. Okt. 2015, 14.00–17.00 Uhr
Spielanlass mit Pro Senectute
Anmeldung erwünscht bis
22. Oktober 2015
Nähere Infos finden Sie auf unserer 
Homepage www.ludothek-spiez.ch

Wann
1 mal pro Monat am Mittwochnach-
mittag von 14.30 bis ca. 15.30 Uhr 
in der Bibliothek Spiez.

 14. Oktober 2015
 11. November 2015
 9. Dezember 2015
 13. Januar 2016
 10. Februar 2016
 9. März 2016

Digitale Sprechstunde
Donnerstag, 15. Oktober 2015 
14.00 – 15.30 Uhr, Bibliothek Spiez

Öffnungszeiten Bibliothek und LesBar
Montag	 14.00 – 19.00 Uhr
Dienstag	 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 – 11.00 Uhr
	 14.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag	 14.00 – 19.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten Ludothek
Montag	 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 11.00 – 13.00 Uhr
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Mittwoch, 28. Oktober 2015, 20.00 Uhr
Podium Bibliothek Spiez

Buchvernissage Gerlinde Michel

Lesung mit musikalischer Begleitung 
durch das Jazzduo Abbühl/Beusch

Der Brief
An einem ganz normalen Tag passiert 
ihr ein fatales Missgeschick – darauf 
wird Jetta von einer Lawine aus Ereig-
nissen überrollt, die sie selber losgetre-
ten hat. Ausgerechnet ihr, die nie etwas 
falsch machen will und krampfhaft ver-
sucht, Kinder, Mann, Beruf und sich 
selbst im Griff zu behalten, entgleitet 
zunehmend die Kontrolle. So sehr, dass 
sie alle Vernunft vergisst und mit einem 
anonymen Brief in das Leben einer be-
freundeten Familie eingreift.
An einer grundlegenden Veränderung 
führt kein Weg mehr vorbei – Jetta be-
ginnt ihn zu gehen, auch wenn der Aus-
gang ungewiss bleibt.

Nach zwei Krimis und dem ersten 
Roman «Frei willig» veröffentlicht die 
Spiezerin Gerlinde Michel ihren neu­
en Roman «Der Brief», wiederum bei 
edition 8, Zürich.

Für bildung und kultur

SPITEX Region Thun 
(Thun, Spiez, Heimberg)

Malerweg 2, 3600 Thun, 033 226 50 50, 
info@spitex-region-thun.ch
www.spitex-region-thun.ch

...SIND WIR KEINE –
ABER MANCHMAL KLARSCHIFFMACHER
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Vernissage 
Roland Peter Müller, Aeschiried
Samstag, 24. Oktober 2015
17.00 Uhr, Bibliothek Spiez

«Als naturverbundener und traditionel-
ler Mensch spielt bei mir das Gefühl 
allgemein eine sehr zentrale Rolle. Mit 
der Erschaffung von Skulpturen kann 
ich meine musische Seite ausleben und 
ihr ein Gesicht geben.

In meinem Atelier arbeite ich seit länge-
rem mit verschiedenen Holzarten aus 
der Region. Die Rissbildung gibt den 
Skulpturen eine einzigartige Lebendig-
keit. Die Veränderung stellt sich zum 
Teil erst nach Monaten ein und somit 
sind die Objekte bis zu meiner Zufrie-
denheit über eine längere Zeit in Bear-
beitung. Die verschiedenen Gerüche, 
Strukturen und die Weichheit des Ma-
terials faszinieren mich. Die Nachhaltig-
keit vom Holz war ein wichtiger Faktor 
für die Wahl des Materials.

Meine Skulpturen sollen das Herz und 
die Sinne des Betrachters «rundum» 
beflügeln. Für meine künstlerische 
Zukunft wünsche ich mir ein immer ste-
tiges Wachsen und Verändern.»

24. Oktober – 31. Dezember 2015

Ausstellung Holzskulpturen

Für bildung und kultur

ford.ch

DER NEUE FORD S-MAX 
 Intelligentes Allradsystem
Ab Fr. 37’430.-* 

Zusätzlich  Eintausch-prämie

4×4 mit Platz für  
die ganze Familie.

* Berechnungsbeispiel: S-MAX Trend 2.0 TDCi, 150 PS/110 kW, Fahrzeugpreis Fr. 37’430.- (Katalogpreis Fr. 39’400.-,  
abzüglich EcoBonus Fr. 1970.-). Abgebildetes Modell: S-MAX Titanium 2.0 TDCi, 150 PS/110 kW, Fahrzeugpreis  

 .)-.5732 .rF sunoBocE hcilgüzba ,-.0055 .rF nov treW mi nenoitpo ztasuZ sulp -.000’24 .rF sierpgolataK( -.521’54 .rF
Angebot gültig bei teilnehmenden Ford Händlern bis auf Widerruf, spätestens bis 30.9.2015. Preise inkl. MWST.
Für eine zusätzliche Eintauschprämie (für Eintauschfahrzeuge 3 Jahre oder älter) fragen Sie Ihren Ford Händler.  
Änderungen vorbehalten. 
S-MAX Trend 2.0 TDCi, 150 PS/110 kW: Gesamtverbrauch 5.4 l/100 km (Benzinäquivalent 6.5 l/100 km), 
CO2 -
verbrauch 5.4 l/100 km (Benzinäquivalent 6.5 l/100 km), CO2 -

einfach persönlicher

Oberlandstrasse 54  •  3700 Spiez  •  033 655 30 10  •  schoenegg-garage.ch
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Freitag, 30. Oktober 2015,
20.15 Uhr, Solina, Spiez
Jochen Malmsheimer
«Wenn Worte reden könnten»
www.jochenmalmsheimer.de

Jochen Malmsheimer ist ein deutscher 
Kabarettist. Kennzeichnend für seine 
Auftritte ist die Herausarbeitung von 
Profanitäten des Lebens mit grosser 
Stimm- und Wortgewalt.

Vorverkauf (nicht numerierte Plätze)
Reservation
Zimmermann AG
3700 Spiez
Tel. 033 654 84 00, 033 654 84 41
Eintritt CHF 35.– (inkl. Pausenapéro)

Vorschau
Sonntag, 8. November 2015,
17.00 Uhr, Lötschbergsaal, Spiez
Berner Musikkollegium – Herbstkonzert
www.bernermusikkollegium.ch

	 Felix Mendelssohn 
Hebriden-Ouvertüre

	 Ludwig van Beethoven 
Klavierkonzert Nr. 3 in c-Moll

	 Franz Schubert 
Sinfonie Nr. 4 in c-Moll

	 Dirigent: Hervé Grélat
	 Konzertmeisterin: Ilona Naumova 
	 Solistin / Klaviervirtuosin:  
Fanny Monnet aus dem Wallis

Kein Vorverkauf (genügend Plätze)
Eintritt CHF 30.–

Bestellen Sie Ihr Abonnement  
noch heute bei:
Kultur Spiegel Spiez
Silvia Barben
Tel. 033 654 99 01
s.barben@swissonline.ch oder
www.kulturspiegel-spiez.ch ›  
Gönner/Abos › Anmeldeformular

Abonnemente
Joker-Abo CHF 80.–
2 Gratiseintritte und reduzierte Preise 
für alle Vorstellungen

Jahres-Abo CHF 150.–
Freier Eintritt

Gönner-Abo CHF 250.–
Freier Eintritt für zwei Personen, zudem 
werden Sie im Programm 2016/17 als 
Gönner aufgeführt!

Auskünfte
Christoph Buri
info@kulturspiegel-spiez.ch
www.kulturspiegel-spiez.ch

Oktober und November 2015

Unser neues Programm

Kultur spiegel

Jochen Malmsheimer

Gygerweg 16, 3700 Spiez
Fon 033 650 14 40
Fax 033 650 14 41
info@sh-elektro.ch
www.sh-elektro.ch

Für alles Elektrische.

Die Vorteile der
Infrarot-Heizsysteme 
mit gleichmässiger
Raumtemperatur
für Ihr Zuhause 
erklärt Ihnen gerne 

Sonnenwärme für 
Ihr Zuhause!

10 | 1 5



K u lt u rV E R E I N E

41

Letzte Anlässe im Oktober

Sonntag, 4. Oktober, 11.00 Uhr
Das Schloss und seine Bewohner
Führung mit Gerhard Maag

Sonntag, 18. Oktober, 11.00 Uhr
Folgen Sie den Spuren der berühmten 
Bewohner von Schloss Spiez
Führung mit Josy Luginbühl

Sonntag, 18. Oktober
15.30 bis 18.00 Uhr
Dernière im Schloss
Karoline Arn stellt ihr neues Buch «Eli-
sabeth de Meuron von Tscharner. Der 
Wunsch der Löwin zu fliegen» vor. Ein 
Anlass des Vereins Freunde Schloss 
Spiez in Zusammenarbeit mit der Bib-
liothek Spiez.

Herzlichen Dank!

Ein ganz spezieller Dank gebührt unse-
ren freiwilligen Helferinnen und Helfer 
für Ihr Engagement in der Aufsicht der 
Sonderausstellung «Pablo Picasso». 
Während rund 600 Stunden haben sie 
unsere Ausstellung beaufsichtigt und 
waren Ansprechpartner für zahlreiche 
Besucher/innen aus der Schweiz und 
dem Ausland. Ohne diese Unterstüt-
zung sind Ausstellungen in dieser Form 
nicht möglich.

Öffnungszeiten
bis Sonntag, 18. Oktober 2015

Schloss, Shop und Schlosscafé
Montag, 14.00  – 17.00 Uhr
Dienstag – Sonntag, 10.00  – 17.00 Uhr

Wir freuen uns, Sie am Karfreitag, 
25. März 2016, 10.00 Uhr zur neuen 
Schloss-Saison begrüssen zu dürfen.

Das Schloss geht in die Winterpause

Die Schloss Highlights im Oktober

Pablo Picasso 
Die Taube 1947 
Sammlung E.W.K.  
© 2015 ProLitteris, Zurich

Traditionsfirma mit neuem Namen

Geschätzte Kunden, Geschäftspartner, Freunde und  Bekannte

Vor neunzig Jahren gründete unser Grossvater Willi Zimmermann seine Heizungs-, Sanitär 
und Schlosserei- Firma. Vor gut sechzig Jahren traten seine Söhne Heinrich und Hans  
in die Firma Willy Zimmermann und Söhne ein. 1954 übernahm Hans Zimmermann den 
Betrieb und führte ihn unter dem Namen Hans Zimmermann & Co weiter. Im Jahre  
1990 übernahmen wir, Hanspeter und Walter Zimmermann, von unserem Vater den Betrieb 
mit der gleichzeitigen Gründung der ZIMMERMANN AG.

Der Umstand, dass in Spiez mehrere Firmen mit dem Familiennamen Zimmermann  
im Bereich Heizung und  Sanitär tätig sind, führt immer wieder zu Verwechslungen  
durch Kunden und Lieferanten. Im Interesse einer klaren Positionierung haben wir uns 
entschlossen den Namen unserer Traditionsfirma zu ändern, deshalb heissen wir neu  
ZIMA AG Heizung Sanitär.

Wir freuen uns darauf, auch in Zukunft für Sie tätig sein zu dürfen und empfehlen uns für 
alle Leistungen im Bereich Heizung und Sanitär bestens.

Freundliche Grüsse
ZIMA AG

Hanspeter und Walter Zimmermann

ZIMA AG · Oberlandstrasse 3 · 3700 Spiez · T 033 654 84 00 · F 033 654 84 41
info@zima-spiez.ch · www.zima-spiez.ch

INS.indd   1 14.01.15   10:13
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– und mit guten Ideen!

Duschsystem 
Austauschlösung
Machen Sie sich Bestehendes zunutze. 
Die bisherige Duschgleitstange ersetzten 
wir durch eine wasserführende. Mit  
einer Kopf- und Handbrause nach Ihrem  
Gusto und einer neuen Mischarmatur wer-
ten Sie Ihren bisherigen Wannen-  
oder Duschmischer weiter auf. 
Diese Austauschlösung können Sie auch 
in älteren Bädern und Duschen einbauen 
und dabei dieselben Anschlüsse und 
Bohrungen verwenden. 
Wir beraten Sie gerne! 

Spezial- Pauschalpreis  bis Ende Jahr!Rufen Sie uns an: 033 654 84 00
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Offener Spielabend für Spielbegeisterte 
bei «Kaffee und Kuchen». (Gesellschafts-)
Spiele stehen zur Verfügung. Wer will, 
bringt spontan sein eigenes Lieblings-
spiel und weitere Mitspieler mit.

Pasta-Workshop
Pasta selber machen ist nicht 
schwer und mundet sehr
Sa., 31. Okt., 14.00 – 17.00 Uhr
im DorfHus. Kosten: CHF 50.–
inkl. 4 Portionen zum nach Hause neh-
men, Rezepte, Box für den Transport.
Anmeldung bis 23. Oktober an:
anto.pasa@bluewin.ch, 079 741 85 66

Bistrobetrieb im Oktober
Jeden Mittwoch, Freitag und Samstag
Mi., 9.00 – 11.30 Uhr (ausser 7. Okt.)
Fr., 9.00 – 16.00 Uhr
(ausser 2. und 9. Okt.)
mit kleinem Mittagsmenu. 
Sa., 9.30 – 12.00 Uhr
(auch während den Ferien)
Reservation erwünscht
anto.pasa@bluewin.ch, 079 741 85 66 
oder www.kreazionidisapori.ch

DorfHus Kaffee, Klatsch und …
… klein und fein – Papier maché
Do., 15. Okt., 9.00 – 11.30 Uhr
… Kunst aus alten Büchern
Do., 26. Nov., 9.00 – 11.30 Uhr
… Lebkuchen verzieren
Do., 17. Dez., 9.00 – 11.30 Uhr

Einmal im Monat finden im DorfHus 
kleine gestalterische Inputs zum Mit
machen statt. Kosten 15.–, inkl. Material. 
Anmelden eine Woche vorher bei Annik 
Flühmann, anam@gmx.ch, 033 654 34 44.

Weitere Veranstaltungen
	 Inter- & nationaler Frauentreff: 
Sa., 17. Okt., 16.00 Uhr in Bern Be-
sichtigung Bundeshaus. Anmeldung 
bis 10. Okt. bei u.tinkl@bluewin.ch

	Lesekreis Ökologie: Fr., 23. Okt., 
19.30 Uhr im DorfHus 
Thema: «Weniger ist mehr».

	Vernissage Ausstellung Malgrup­
pe Hondrich: Sa., 24. Okt., 11.00 Uhr

	Sprachenbeiz: Fr., 6. Nov., 19.30 Uhr 
Französisch, Englisch, Italienisch, 
Spanisch … Pro Sprache ein Tisch, 
pro Tisch eine Moderatorin (CHF 15.– 
in Zusammenarbeit mit Volkshoch-
schule Spiez-Niedersimmental)

	PhiloKafi: So., 8. Nov., 11.15 Uhr 
Thema: «Satire, Witz, Humor versus 
Fundamentalismus»

	Filmabend: Sa., 14. Nov., 20.00 Uhr
	Jazz-Abend: Fr., 20. Nov., 20.00 Uhr

Freitag, 13. November 2015 ab 19.00 Uhr

Spielabend im DorfHus

Das DorfHus,  
ein Projekt der 
Spiezer Agenda 21

Das DorfHus – 
weil Begegnung 
glücklich macht

InformatIonsabend
Die Geburt an unserem Spital
Thun | Frauenklinik 

Freitag, 16. Oktober 2015
19.00 bis 21.00 Uhr | Burgsaal Thun

Spital STS AG | Geburtenabteilung | Krankenhausstrasse 12 | CH-3600 Thun 
Tel +41 (0)33 226 25 05 | Fax +41 (0)33 226 28 39 | geburten@spitalstsag.ch | www.spitalstsag.ch

Der nächste Informationsabend für werdende Eltern findet statt: Freitag, 20. November 2015

UNICEF-Anerkennung als 
«babyfreundliches Spital»

UNICEF-Anerkennung «babyfreundliches Spital»

Wir freuen uns, werdenden Eltern und anderen Interessierten unsere geburtshilfliche Abteilung 
mit Familienzimmer und Frühstücksbuffet vorzustellen. Sie erhalten Informationen zu Geburt, 
Wochenbett, Stillen, Neugeborenen und der Mütter-Väterberatung Kanton Bern. 
Anschliessend beantworten wir gerne Ihre Fragen. 
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Treffpunkt: Bundeshaus in Bern, Bun-
desplatz, am Besuchereingang Süd
seite des Gebäudes (Bundesterrasse).

Führung durch das Bundeshaus in Bern
Das Bundeshaus in Bern ist das Herz 
der nationalen Politik der Schweiz. In 
diesem ehrwürdigen Haus können wir 
Schweizer Politikluft schnuppern!
Wir besichtigen die Kuppelhalle, den 
Ständerats- und den Nationalratssaal 
sowie die Wandelhalle. Wir erhalten 
Einblick in die Baugeschichte des Bun-
deshauses und Informationen über das 
Parlament. (Sprache: Deutsch)

Dieser Termin des Inter- und nationa­
len Frauentreffs ist ein Familienevent! 
Wir treffen uns an einem Samstag­
nachmittag – so können auch Partner 
und Kinder teilnehmen!

Ein weiterer Höhepunkt
Nach der Führung gibt uns National
rätin Marianne Streiff-Feller zwischen 
17.00 und 17.30 Uhr einen persönlichen 
Einblick in ihre Arbeit und beantwortet 
unsere Fragen an diesem Vorabend der 
Nationalratswahlen!

Wichtige Hinweise
Alle Besucherinnen und Besucher ab 
16 Jahren müssen bei der Sicherheits-
kontrolle am Eingang einen amtlichen 
Ausweis hinterlegen.

Die Führung ist kostenlos.

Anmeldung aller teilnehmenden Per-
sonen ist erforderlich bis spätestens 
10. Oktober 2015 bei Ursula Tinkl 
unter u.tinkl@bluewin.ch oder  
Tel. 076 799 14 86

Unser nächster Termin
	19. November 2015, 19.30 Uhr

Rebbau Spiez mit Weinprobe
Ursula Irion, Betriebsleiterin und 
Kellermeisterin der Rebbau-Genos-
senschaft Spiez, stellt uns Betrieb 
und Wein dieser malerischen Reb-
landschaft mit seinem historischen 
Weinkeller vor.

Im Dezember 2015 findet kein Frauen­
treff statt; wir freuen uns auf den ers­
ten Treff im neuen Jahr am 28. Januar 
2016.

Samstag, 17. Oktober 2015, 15.30 Uhr

Inter- und nationaler Frauentreff:
Kennenlernen – Austausch – Gespräche

Fragen 
beantwortet gerne
Sandra Jungen (D/E)
Tel. 079 473 48 82
jungen.sandra@bluewin.ch

Ursula Tinkl (D/E)
Tel. 076 799 14 86
u.tinkl@bluewin.ch

S TEFFI BUCHLI
UELI KESTENHOLZ –  
FREIHEIT
MEINE TR ÄUME  
LERNEN FL IEGEN

196 Seiten, 27 × 30 cm, gebunden
ISBN 978-3-03818-068-5
CHF 59.– (inkl. DVD)
Zahlreiche farbige Abbildungen.
Soeben erschienen!

Bitte senden Sie mir ___ Ex. «UELI KESTENHOLZ – FREIHEIT»  
zum Preis von je CHF 59.– (inkl. Versandkosten) ISBN: 978-3-03818-068-5

Name

Vorname 

Adresse

PLZ/Ort  

Datum  Unterschrift

Talon einsenden/faxen an: Werd & Weber Verlag AG, Gwattstr. 144, 3645 Thun, Fax 033 336 55 56.
Bestellen Sie auch online oder per Mail: www.weberverlag.ch, vertrieb@werdverlag.ch

S TEFFI  BUCHL I
UELI  KESTENHOLZ –  FRE IHEIT
MEINE  TR ÄUME LERNEN FL IEGEN

Spektakuläre Bilder und spannende Geschichten aus dem Leben 
des Snowboarders und Extremsportlers Ueli Kestenholz.

Der Bildband eines verrückten Lebens. Eine Liebeserklärung an die 
Freiheit. Ein Appell, für den eigenen Lebenstraum zu kämpfen. Das 
alles ist dieses Buch. Mit starken Bildern schaut Ueli Kestenholz zu-
rück auf seine lange Karriere als Multisportler. Die Bretter, die ihm die 
Welt bedeuten, gleiten über Schnee und Wasser. Die Flügel, die ihn 
durch das Leben tragen, sind Schirme. Fallschirme, Snowboards und 
Surfbretter sind für Ueli Kestenholz gleichzeitig Spiel- und Werkzeug. 
Was noch niemand geschafft hat, das reizt ihn. So hat er an einem 
Tag Eiger, Mönch und Jungfrau mit dem Speedriding-Schirm befah-
ren. Was am Ende spielend leicht aussieht, ist mit harter Arbeit ver-
bunden. Ueli Kestenholz ist auch eine Ich-AG: Er ist Buchhalter, Foto-
graf und Filmer, Sekretär, Marketingmann, Produzent, Hauptakteur 
und Chef von all denen. Der Antrieb: der Traum der Freiheit.

A m frühen Abend, es dunkelt schon langsam ein in Grindel-
wald, treffen wir uns in der Ferienwohnung wieder. Zufriede-

ne Gesichter bei den Athleten und der Crew, Mission abgeschlos-
sen. Ein weiteres Shooting im Leben von Ueli Kestenholz ist 
vorbei. 

Anfangs der Neunzigerjahre war er zum ersten Mal bei einem Fo-
to-Shooting mit dabei. Die Fotokameras funktionierten damals 
noch analog, alles war umständlicher. Aber schon damals wollte 
er nicht irgendwelche Action-Bilder von sich schiessen lassen. Er 
suchte nach speziellen Winkeln, wartete auf den perfekten Son-
nenstand, der die Schneekristalle richtig beleuchtete und wiede 
rholte einen Sprung, wenn es sein musste, unzählige Male. 

Später habe er selber viel experimentiert mit Video- und Foto-Ka-
meras und habe so immer mehr dazu gelernt. Das Wichtigste aber 
sei, dass man die Augen immer offen halte, um das perfekte 
Bild-Sujet nicht zu übersehen. «Und wenn ich sage, man müsse 
‹die Augen immer offen halten› dann meine ich auch wirklich IM-
MER. Einmal musste ich während eines Drehs am Berg austreten. 
Ich verschwand kurz um die Ecke und sah vor mir plötzlich den 
perfekten Bildausschnitt. Ich rief ‹Shit, Jungs, das ist ein Shot!›, 
knöpfte hastig meine Hose wieder zu und rannte zu meinen Kolle-
gen. Die lachten zuerst ob meinem Ausruf, sahen dann aber, was 
ich sah: Wir waren am Männlichen und in diesem Bildausschnitt 
sah die Landschaft aus wie in Neuseeland. Unten im Tal schlän-
gelte sich ein Fluss durch grüne Wiesen. Dort unten war Frühling 
und vor uns lag perfekter Pulverschnee wie im Hochwinter. Ein 
Jahreszeiten-Clash, wie man ihn nur selten fi ndet. Wir bauten al-
les auf und machten das Bild des Tages.» 

UND PLÖTZLICH DER  ANRUF 
VON HOLLYWOOD

Den ersten Kontakt zu den Produzenten von Warren Miller knüpf-
te Ueli Kestenholz schon vor Jahren in Alaska. 2013, als er in Val-
dez seinen Freund Seth Wescott besuchte, traf er die Leute der 
Produktionsfi rma erneut. Man kam ins Gespräch, die Gruppe re-
dete über die Entwicklung des Speedriding, Kontaktdaten wurden 
ausgetauscht. Ueli Kestenholz: «Anfang 2014 rief mich dann der 
Produzent von ‹Warren Miller Entertainment› an und fragte kon-
kret, ob ich im Frühling Zeit hätte für einen Dreh in den Schweizer 
Alpen. Diese Anfrage freute mich sehr! In solchen Momenten 
weißt du wieder, wofür du arbeitest und dich durchbeisst.» 

Der Film, den ‹Warren Miller Entertainment› 2014 produz ierte, 
trägt den Titel «No Turning Back». Verantwortlich für die pres-
tigeträchtige Schlussszene: Ueli Kestenholz. Ende März kam die 
Crew in die Schweiz. Als Erster reiste JT Holmes an, ein Star in der 
Free-Ski- und Basejump-Szene in Nordamerika. Wie Ueli Kesten-
holz verlor auch er seinen besten Freund und Sport-Partner bei 
einem Unfall. Das verbindet Ueli und JT von Beginn an. 

Ueli Kestenholz war beim Dreh in der Schweiz nicht nur Hauptdar-
steller sondern auch «Reiseleiter». Die Gruppe fuhr zunächst ins 
Engadin, wo über Nacht über ein Meter Neuschnee fi el. Sämtliche 
Bergbahnen mussten den Betrieb vorübergehend einstellen. 
Dank Splitboard und Tourenskis konnte die Gruppe dennoch erste 
Aufnahmen machen. 

Ueli führte die Gruppe dann weiter ins Berner Oberland. Die Crew 
von Warren Miller fand dort, wonach sie suchte: Am Schilthorn 
und in der Jungfrau-Region realisierte das Team mit Ueli Kesten-
holz tolle Speedriding-Aufnahmen. Die Amerikaner waren begeis-
tert. Ueli freute sich vor allem über ein Kompliment: «Der Regis-
seur, ein Mann der sein Leben lang mit den weltbesten Fahrern in 
den schönsten Bergregionen unterwegs war, schwärmte von un-
serem Dreh am Silberhorn. Er sagte, das sei etwas vom Tollsten 
gewesen, was er je gesehen habe.»  

»WER DURCHSCHNITT  ABLIEFERT, 
KOMMT  NIRGENDWO HIN.»

Einige mögen in solchen Situationen denken, er sei verrückt, ein 
Besessener. «Aber, weisch, wenn du nur Durchschnitt ablieferst, 
kommst du nirgendwo hin. Das ist doch immer so im Leben. Du 
musst mit Passion dabei sein, mit Herz, mit möglichst viel Herz.» 

Als Ueli Kestenholz nach seiner Rennkarriere alles auf die Karte 
Freeride und Film setzte, verfolgte er zunächst eigene Projekte 
und arbeitete mit kleineren Filmproduzenten zusammen. Über die 
Jahre kamen Anfragen für grössere Filme. Zum Beispiel für den 
französischen Multisportfi lm «La Nuit de la Glisse». Plötzlich war 
er ein Teil der Filme, die als Teenager jahrelang seine Inspiration 
gewesen waren: «Ich hatte aber noch ein Ziel. Ich wollte einmal in 
einem grossen amerikanischen Film mitwirken.» Wenn es um 
Wintersport-Filme geht, ist Warren Miller weltweit die Premi-
um-Adresse. Der 1924 geborene kalifornische Regisseur ist der 
Hollywood-Star unter den Sportfi lmern. Nach dem Zweiten Welt-
krieg kaufte sich Miller die erste Filmkamera. Der erste Schritt 
einer Karriere, die ihresgleichen sucht: Warren Miller hat mit sei-
ner Firma ‹Warren Miller Entertainment› mittlerweile 750 Filme 
gedreht. Seit 1950 veröffentlicht der Produzent jährlich einen 
grossen Schneesport-Film. Für die Hauptrollen werden nur Top-
Stars ihres Fachs gebucht. 

MIT »NO TURNING BACK» HAT 
SICH EIN KREIS  GESCHLOSSEN

Dass «der Kestenholz» aus der Schweiz die Schlussszene im 
grossen Warren-Miller-Film fahren durfte, sei schon auch eine 
Genugtuung gewesen: «Das fägt natürlich schon. So etwas ist al-
les andere als selbstverständlich. Als ich 2006 aufhörte, Rennen 
zu fahren, dachten ja einige, ich sei nicht ganz normal. Ich wusste 
damals, dass ich als Sportler nicht unbegrenzt Zeit habe, um das 
zu tun, was ich mir in meinem Herzen drin wünschte. Erfahrungen 
wie diese mit Warren Miller zeigen mir, dass ich damals richtig 
entschieden habe.» Mit dem Film «No Turning Back» hat sich ein 
Traum erfüllt und ein Kreis geschlossen. Geblieben ist Ueli Kes-
tenholz vom Dreh mit Warren Miller neben den schönen Erinne-
rungen auch ein neuer Speedriding-Buddy, JT Holmes.

In Grindelwald haben die beiden in den letzten Tagen nicht mit 
Warren Miller gedreht, sondern mit einem kleineren Team. Die 
Freude steht den beiden aber nach einem erfolgreichen Drehtag 
genauso ins Gesicht geschrieben. Es ist dunkel geworden. Die ge-
samte Crew ist zurück in der Ferienwohnung. Es wird aufgeräumt 
und gepackt. Aufbruchsstimmung. Ueli Kestenholz verabschie-
det sich, eine Umarmung, Hang Loose, mal wieder. Ein Winken mit 
der rechten Hand: eine Faust, Daumen und kleiner Finger abge-
spreizt. 

» 128 129 »

BÜRO 
MIT AUS 
SICHT: 
UELI DER UNTERNEHMER

» 156 157 »157 »

MIT 
DVD

Ueli Kestenholz SI_BR-BR.indd   1 18.09.15   10:08
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Auch bei der dritten Ausgabe treten drei 
hochkarätige Schweizer Künstler an, 
um Ihre Lachmuskeln zu strapazieren.

Gönnen Sie sich einen unterhaltsamen 
Abend mit Freunden. Erneut ist für je-
den Geschmack etwas dabei. Es erwar-
tet Sie ein bunter Querschnitt durch die 
Schweizer Comedy-Szene.

Erleben Sie Live, wenn Frölein Da Capo 
in Matten zeigt, was alles in ihrem «Ein
frauorchester» steckt und Stefan Büsser 
ohne ein Blatt vor den Mund zu neh-
men Ausschnitte aus seinem zweiten 
Programm präsentiert. Mit 194 cm ist 
Michel Gammenthaler einer der grös
sten Schweizer Kleinkünstler, mit 98 kg 
ein Comedy-Schwergewicht und als zau-
bernder Kabarettist und Moderator auf 

der Bühne, im Radio und Fernsehen ein 
wahrer Multitasker. Auch er ist zu Gast 
in Matten.

Trainieren Sie Ihre Lachmuskeln. So sind 
Sie vorbereitet, wenn im Kirchgemein
dehaus erneut eine ausgelassene Stim-
mung herrscht und herzhaft gelacht wird. 

Sichern Sie sich jetzt gleich Ihr Ticket 
unter www.mattenlacht.ch, Tel. 077 
470 06 55 oder bei der Buchhandlung 
Krebser, Höheweg 11, Interlaken.

Preise im Vorverkauf: CHF 35.–
Abendkasse: CHF 40.–
Kinder bis 16 Jahre: CHF 25.–

Die Comedy Nacht im Krichgemeinde
haus beginnt pünktlich um 20.00 Uhr

Am Samstag, 28. November 2015 ist es wieder soweit.  
Das Kirchgemeindehaus in Matten bei Interlaken wird zur Comedy-Bühne.

3. Matten Lacht Comedy Nacht
…die Adresse für

– Kosmetikbehandlungen
von Kopf bis Fuss

– Anti-Aging-Behandlung

– Mikrodermabrasion

– Permanent-Make-up

– Hot-Stone-Massage

NEU bei

Microblading
Ihre Augenbrauen weisen kleinere oder grössere 
Lücken auf und Sie wünschen sich schön geformte, 
vollere, aber natürliche Brauen? Dann sind Sie bei uns 
richtig, mit Microblading, einer anderen Art des Perma-
nent Make-up, erfüllen wir Ihren Wunsch.

In einem kostenlosen Beratungsgespräch erklären wir 
Ihnen den Unterschied und welche Art sich für Sie am 
besten eignet.

Ab Oktober sind wir auch am Montag für Sie da!

Neue Öffnungszeiten

Montag	 13.00 – 18.30 Uhr
Dienstag – Freitag	  8.00 – 18.30 Uhr
Samstag	  8.00 – 13.00 Uhr

Das Kosmetik Lilly Team freut  sich auf Ihren Besuch!

vorher

nachher

nachher

VEREIN KULTURBEUTEL
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Freitag, 16. Oktober 2015, 19.00 Uhr

Eröffnung des Herbstsemesters 
2015 mit einem der bekanntesten 
Baritone der Schweiz:  
Carry Persson – in Wort und Ton:

heroisch – herzlich – hysterisch – humorvoll

· Was macht ein Opernsänger eigentlich?

· Wie pflegt man eine Stimme?

· Was passiert hinter den Kulissen?

· Kann jeder singen lernen?

· Wie höre ich zu?

Die Besucherinnen und Besucher dürfen sich 
mit Carry Persson auf eine gewaltige Stimme 
und einen lebhaften Erzähler freuen.

Der Opernsänger wurde 2008 vom weltbe-
kannten Tenor José Carreras eingeladen, an 
der Carreras-Europa-Tournee teilzunehmen.

Veranstaltungsort der Vorlesungen der Akademie:
Hotel Eden, Seestrasse 58, 3700 Spiez 

Der Preis beträgt CHF 20.– pro Person inklusive einem Pausengetränk. 
Platzzahl ist beschränkt. Eine Voranmeldung ist erwünscht.  
Spontane Besucherinnen und Besucher sind jedoch ebenfalls herzlich willkommen.
Anmeldungen unter Tel. 033 655 99 00 oder info@akademie-der-generationen-beo.ch

Der Eintritt ist an der Abendkasse bar zu bezahlen. 

Weitere Informationen unter 
www.akademie-der-generationen-beo.ch

D AY  S PA’ S  I M  H O T E L  E D E N

Neue Auswahl an Day Spa-Angeboten 

mit flexibleren Spa-Nutzungszeiten 

nur auf Voranmeldung 

unter www.eden-spiez.ch

V O R S C H A U

EDEN Culture Highlights  

«Jazz meets Classic»

8.-10. Juni 2012

FR 20 Uhr Jazz aus New York

SA 20 Uhr Klassik aus Wien 

SO 14.30 Uhr Jazz meets Classic

Reservationen erbeten unter 033 655 99 00 
oder welcome@eden-spiez.ch.

B R U N C H  I M  H O T E L  E D E N 

Sonntag, 4. und 18. März 2012 
Sonntag, 1., 15. und 29. April 2012

10.30 – 13.30 Uhr Eden-Brunch  
mit kalten und warmen Gerichten 

CHF 39.– pro Person

E D E N  B A R  &  L O U N G E  

Regionen zu Gast 
Täglich kleine, typische Gerichte  
mit passenden Weinen

März: Tessin 
April: Österreich

FR & SA ab 18 Uhr Live-Musik

Seestrasse 58, CH-3700 Spiez

T +41 33 655 99 00, welcome@eden-spiez.ch, www.eden-spiez.ch

O S T E R N

Ostersonntag, 8. April 2012 
Ab 12.00 Uhr Osterbuffet  
CHF 49.– pro Person

Ab 18.30 Uhr 5-Gang-Ostermenu

CHF 65.– pro Person

Seestrasse 58 | CH-3700 Spiez | T +41 33 655 99 00 
F +41 33 655 99 01 | welcome@eden-spiez.ch | www.eden-spiez.ch

Verführung zum Brunch!

Halten Sie sich den Sonntag frei und brunchen Sie  
nach Herzenslust! Lassen Sie sich mit kulinarischen  
Köstlichkeiten à discrétion verwöhnen.  
Es erwarten Sie verschiedene Frühstücksklassiker, Salat
variationen, Fleisch- und Fischgerichte sowie Desserts.
Daten: 18. Oktober 2015 / 8. & 29. November 2015
Zeit: 9.30 – 13.00 Uhr
Preis pro Person: CHF 45.–

Gerne reservieren wir Ihnen einen Tisch unter  
der Telefonnummer 033 655 99 00.

Raffiniertes vom Wild

Unser Küchenteam zeigt Ihnen, wie der Herbst schmeckt!  
Wir verwöhnen Sie mit einer Palette köstlicher Wildgerichte  
aus heimischen Wäldern.
Datum: 23. – 24. Oktober 2015
Preis 4-Gang-Menu: CHF 69.–

Degustationsmenu ersichtlich unter www.eden-spiez.ch
Wir freuen uns auf Sie, jederzeit & von ganzem Herzen.

Hochzeitsball im Hotel Eden Spiez, 
wo die Liebe die Hauptrolle spielt.

Willkommen sind alle Brautpaare, Hochzeitsgäste,  
Freunde und Ball-Begeisterte, die Ihre Hochzeits und 
Ballkleider wieder einmal ausführen möchten. Erfüllen  
Sie sich den Wunsch noch einmal in Ihrer Traumrobe zu 
tanzen und schwelgen Sie in Erinnerungen an Ihren 
Hochzeitstag. Wir bitten Sie aufgrund der Beliebtheit  
um eine frühzeitige Anmeldung.
Datum: 31. Oktober 2015, ab 18.30 Uhr
Dresscode: Festliche Hochzeitsmode
Eintritt: CHF 148.– pro Person inklusive Champagner-
Apéro und Hochzeitsmenu in 4 sündhaften Gängen,  
exklusive Getränke. Musikalische Begleitung.

H O T E L  –  G O U R M E T  –  S PA  &  W E L L B E I N G  –  M E E T I N G  &  E V E N T  –  K U LT U R  

F Ü R  D I E  
S C H Ö N E N  
M O M E N T E  
I M  L E B E N
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Die Volkshochschule Spiez-Niedersim
mental startet ab Montag, 12. Oktober 
2015 mit verschiedenen Semesterkur-
sen für Sprache und Bewegung. Neu im 
Programm finden Sie zum Beispiel den 
Kurs:

Französisch für den Berufsalltag
Niveau A2
Business-Französisch macht Sie fit für 
die französischsprachige Geschäfts-
welt. Sie vertiefen und bauen Ihre 
Kenntnisse in Korrespondenz, im Tele-
fongespräch, im Hörverständnis sowie 
in den Gepflogenheiten der anderen 
Geschäftskultur auf.

Leitung: Manuela Schwarz, Lic. Phil I, 
Berufsschullehrerin, Hünibach
Kurs 65: 19× ab Donnerstag,  
15. Oktober 2015, 19.15 – 20.45 Uhr
NOSS Schulzentrum, Spiez 
Kursgeld: CHF 309.– 
Mitglieder CHF 294.–
Anmeldeschluss: 6. Oktober 2015

Ausserdem bieten wir Deutsch als 
Fremdsprache, Italienisch, Spanisch und 
Englisch auf verschiedenen Niveaus an. 
Sie haben in jedem Kurs die Möglichkeit 
ein bis zwei Schnupperlektionen zu 
besuchen.

Bewegungskurse 
Das Angebot reicht wiederum von Tanz, 
Atempädagogik, Qi Gong, Antara über 
verschiedene Arten von Yoga bis hin zu 
Pilates, Aqua-Trainings, Gymnastik oder 
Zumba.

Informationen und Anmeldung
Tel. 033 654 94 44 oder www.vhsn.ch

Volkshochschule 
Spiez-Niedersimmental
Bahnhofstrasse 10
3700 Spiez
Tel. 033 654 94 44
info@vhsn.ch
www.vhsn.ch

Umfangreiches Kursangebot im Winter 2015/16

Neue Semesterkurse für Sprache und Bewegung

Mittagsangebot im Belvédère
Von Montag bis Freitag, von 11.30 bis 13.30 Uhr

Geniessen Sie ab sofort unser neues 2- oder 
3-Gang Halbzeitmenü, für CHF 25.– bzw. 32.–, 

inklusive Kaffee oder unseren neuen 2- oder 
3-Gang Businesslunch für CHF 38.– bzw. 45.–, 
inklusive Kaffee. Selbstverständlich haben wir 

auch eine Auswahl an erlesenen à la Carte 
Gerichten. Mehr Informationen sowie das 

aktuelle Menü finden Sie auf unserer Homepage.

Sonntagsbrunch mit Philip Maloney
Sonntag, 18. Oktober 2015, von 9.30 bis 14.00 Uhr

Erleben Sie das reichhaltige Brunchbüffet 
(Frühstück-, Vorspeise-, Hauptgang- sowie 

Dessertbüffet) und die haarsträubenden Fällen 
von Philip Maloney LIVE. CHF 85.– pro Person 

für das komplette Angebot. «So geht das!» –  
wie Maloney zu sagen pflegt.

Herbstball 2015
Sonntag, 24. Oktober 2015

Zum Preis von CHF 125.– pro Person geniessen 
Sie das herbstliche Ballvergnügen in gewohntem 

Rahmen mit schwungvoller live Tanzmusik. 
Reservieren Sie Ihren Stammplatz noch heute! 
Bitte beachten Sie das Spezialangebot für die 

Übernachtung.

Herbstzeit – Genusszeit
In der zweiten Hälfte des Septembers nehmen 

wir erlesene Wildgerichte und herbstliche 
Kreationen in unsere Speisekarte auf.  

Die Wildgerichte werden stetig der Saison 
angepasst und sind bis Ende November im 

Restaurant Belvédère zu geniessen. Natürlich gibt 
es wie immer unsere Klassiker und Gerichte  

ohne Wild zu geniessen.

Bis bald in Ihrem Belvédère
033 655 66 66

www.belvedere-spiez.ch
info@belvedere-spiez.ch

Ländliche Gastfreundschaft mitten in der Stadt

Gastfreundschaft und Emotionen, 
der Ort an dem sich Geniesser treffen

Hohmadpark, Frutigenstrasse 44, CH-3600 Thun
Telefon 033 224 08 08, Fax 033 224 08 09

info@burehuus.ch, www.burehuus.ch

Burehuus-Agenda 2015 
Sonntags–Brunch

1. November, 6. Dezember «Chlouse-Brunch»
Ab 9.30 Uhr erwartet Sie ein bezauberndes 

«Burebüffet zum Z’mörgele» «unverschämt guet»
CHF 35.– pro Person 

(Reservation erwünscht)

Herbstmomente erleben 
und die einzigartige Kombination aus 
ländlicher Gastfreundschaft und dem 

besonderen Ambiente eines traditionellen  
Bauernhauses geniessen.

Die herbstlich-kulinarischen Köstlichkeiten im  
Restaurant Burehuus – ein Genuss. Gerichte wie 

«Housis Rinder-Ghakets», «Käthis Nüssler Salat»,  
«Füür u Flamme Rindli» oder «Jeger-Pfäffer» 
versprechen einzigartige Speisekompositionen  

und haben zum Ziel, ihren Gaumen zu verwöhnen – 
herzlich willkommen im einzigartigen  

Burehuus mitten in der Stadt Thun.

Herz & Rosen Erlebnis
Traumhaft schön dekorierter Tisch mit 

Rosenblätter und Kerzen
1 Glas Schaumwein, ein köstliches  

4 Gang Menü, 3 rote Rosen zum mitnehmen.
Auf Vorbestellung

Feste Feiern wie sie fallen …
ist unser Motto

Sei es ein Familienfest, Hochzeitsfeier 
oder ein Mitarbeiteressen, gerne machen  

wir für Ihren Anlass eine Offerte.  
Wir freuen uns auf Sie!

Herzlich  
willkommen

Strandhotel & Restaurant

10 | 1 5
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Viele weitere interes-
sante Kurse, Vorträge 
und Exkursionen finden 
Sie in unserem Winter-
programm 2015/16. Las-
sen Sie sich inspirieren! 

Informationen und  
Anmeldung: 
Tel. 033 654 94 44 
oder www.vhsn.ch

Lockere Linien und farbige Pinselstriche 
– wir gestalten ein herbstliches Stillleben
Der Herbst mit seiner bunten Vielfalt ist 
unsere Inspiration für ein üppiges Still-
leben aus mitgebrachten Früchten, Kür-
bissen, Fundstücken und Accessoires. 
Wir schauen genau hin und entwickeln 
auf spielerische Weise von der ersten, 
lockeren Skizze bis zur Akzent-Setzung 
mit Farben, Kreiden und Collage-Ele-
menten unsere eigene Komposition. 
Themen wie Formen/Strukturen/Licht 
und Schatten sowie Perspektive erge-
ben sich beim Zeichnen und Malen 
ganz von selbst. Für Anfänger und alle, 
die Lust haben, mit Bleistift und Pinsel 
loszulegen.
Leitung: Simone Füredi 
Kunstpädagogin, Erlenbach
Kurs 28: 4×, ab Montag, 
19. Oktober 2015, 18.30 – 20.30 Uhr
Schulzentrum Längenstein, Spiez
Kursgeld: CHF 130.– 
Mitglieder CHF 120.–
Anmeldeschluss: 12. Oktober 2015

Buch binden
Wir binden ein Buch. Grösse, Format 
und Einband bestimmen Sie selber. Bei 
der Gestaltung lassen wir der Phantasie 
freien Lauf.
Leitung: Annik Flühmann und Simone 
Kuhn, Fachlehrerinnen Gestalten, Spiez
Kurs 29: 2×, ab Dienstag, 20. Oktober 
2015, 19.30 – 21.30 Uhr, DorfHus, Spiez

Kursgeld: CHF 95.– 
Mitglieder CHF 90.–
Anmeldeschluss: 13. Oktober 2015

Speed Reading
Durchlaufen Sie ein Trainingspro-
gramm, basierend auf den neusten 
Hirnforschungen und verdoppeln Sie 
Ihre Lesegeschwindigkeit. Erweitern 
Sie Ihre Fähigkeit des Lesens und Ler-
nens. Lesen Sie in Zukunft einen Roman 
anders als ein Sachbuch, einen philoso-
phischen Text anders als technische 
Fachbücher. Speed Reading erleichtert 
die Prüfungsvorbereitung, spart Zeit 
beim informativen Lesen und erhöht 
den Genuss bei der Freizeitlektüre.
Leitung: Liselotte Graf-Zünd
Schulleiterin, Lehrerin, Thun
Kurs 1: Mittwoch, 21. Oktober 2015, 
18.30 – 21.30 Uhr, Gemeindezentrum 
Lötschberg, Spiez, Burgerstube
Kursgeld: CHF 65.– 
Mitglieder CHF 60.–
Anmeldeschluss: 12. Oktober 2015

Ein herbstliches Potpourri

Farbige Pinselstriche, Buch binden 
und Speed Reading

Volkshochschule Spiez-
Niedersimmental 
Bahnhofstrasse 10 
3700 Spiez 
Telefon 033 654 94 44 
E-Mail: info@vhsn.ch 
www.vhsn.ch

Vorhänge – Rollos – Raumausstattung

BOXSPRING DREAM COLLECTION

Wohnapéro
Samstag/Sonntag
24./25. Oktober 2015
10 – 17 Uhr

10 | 1 5
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Kinder können in sozialen Situationen 
mit Gleichaltrigen, Geschwistern, Eltern 
oder Lehrkräften unangepasstes oder 
sogar aggressives Verhalten zeigen 
(u. a. schlagen, anschreien, Gerüchte in 
die Welt setzen, lügen, stehlen). Der 
Umgang mit sozial auffälligen Kindern 
ist meist schwierig. Sie fordern viel Auf-
merksamkeit und Anleitung, häufig 
kommt es zu Konflikten. Oft sind Eltern 
unzufrieden mit der Situation und füh-
len sich überfordert.

Das Ziel des Trainings ist es, neue Mög-
lichkeiten im Umgang mit den Kindern 
in schwierigen Situationen aufzuzeigen 
und einzuüben (u. a. Auffordern, Gren-
zen setzen). Zudem lernen Eltern Wege 
zur Stärkung der Eltern-Kind-Beziehung 
kennen (u. a. positive Spielzeit).
Das Training besteht aus kurzen theore-
tischen Informationen und praktischen 
Übungen und soll den gegenseitigen 
Austausch unter den Erziehenden er-
möglichen.

Teilnehmende:
Mütter, Väter von Kindern
der Stufen Kindergarten und 1. Klasse

Gruppengrösse:
Bis maximal 10 teilnehmende Personen

Elterngruppe:
5 Gruppentermine à je zwei Stunden

Daten: Montag 2.11., 9.11., 16.11., 23.11. 
und 30.11.2015

Zeit: 19.00 bis 21.00 Uhr

Ort: Gruppenraum
Erziehungsberatung Spiez
Seestrasse 34, 3700 Spiez

Unkostenbeitrag: CHF 30.–

Leitung
EB Spiez, EB Interlaken, EB Thun
Rutz Franziska
M.Sc. Kinder- und Jugendpsychologin 
Aebischer Adriana
M.Sc. Kinder- und Jugendpsychologin
Lorenzini Diego
M.Sc. Kinder- und Jugendpsychologe

Kontaktdaten
Erziehungsberatung Spiez
Anmeldung: Franziska Rutz
Tel. 031 635 99 00
franziska.rutz@erz.be.ch

Kantonale 
Erziehungsberatung 
Spiez 
Seestrasse 34 
3700 Spiez 
Telefon 031 635 99 00

von sozial auffälligen Kindern

Kompetenztraining für Eltern

Erziehungsberatung 
Spiez -Oberland west
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k u r se

Kontakt und  
Anmeldung 
EWG 
Syril Eberhart 
Stutzstrasse 36 
3702 Hondrich 
Tel. 079 675 21 57 
info@e-wende.ch 
www.e-wende.ch

Wie wandelt ein Solarmodul Licht in 
Stom um? Wie funktioniert ein Wech­
selrichter? Was ist überhaupt Gleich- 
und Wechselstrom? Wieso gibt es 
Grenzen im Wirkungsgrad eines So­
larmoduls? Wie entwickelte sich die 
Photovoltaik bis heute und was kön­
nen wir in Zukunft erwarten? Die Zu­
sammenhänge zu all diesen spannen­
den Fragen und vielem mehr erklären 
wir im zweitägigen EWG Solarkurs.

Für wen ist der Kurs geeignet
	Für alle, die verstehen möchten,  
wie aus Sonnenlicht Strom wird.

	Für alle, die mehr über das 
Funktionsprinzip erfahren möchten.

	Aber auch für Leute, die ihre Eigene 
PV Anlage besser verstehen möchten.

	Und schliesslich auch für Leute,  
die ev. ihre eigene PV Anlage selber 
planen möchten

Vorkenntnisse, Voraussetzungen: Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig, es wird 
alles so einfach wie möglich mit vielen 
Analogien erklärt. (Strom kann man sich 
sehr gut als Wassermodell vorstellen).

Inhalt: 2 Blöcke (je ein Tag) +  
Praxistag (freiwillig)
Teil 1: Übersicht über Entwicklung, 
Markt und Technologien
Teil 2: Aufbau und Funktionsweise
Teil 3: Auslegung, Berechnung,  
Planung

Teil 4: Beschattung, Temperatur  
und Einstrahlung
Teil 5: Praxis, freiwillig. Mithilfe bei 
Montage einer EWG PV Anlage

Kosten Solarkurs (inkl. MWSt)
	Ohne Praxistag: CHF 300.–
	Mit einem Praxistag (8h): CHF 210.–
	Mit 2 Praxistagen (15h): gratis
	Spezialdurchführung für Vereine,  
Firmen, Gruppen: CHF 1500.– 
pauschal, Anzahl Teilnehmer 
begrenzt auf 20 Personen.

Daten: Der Kurs dauert 2 Tage. Wenn 
der 2. Tag vom Datum her nicht passt, 
kann dieser auch am Datum des nächs-
ten Kurses besucht werden.

	1. Durchführung: 17. + 18. Oktober 
jeweils 9.00 bis 16.00 Uhr in Spiez

	2. Durchführung:  2. + 3. November 
jeweils 9.00 bis 16.00 Uhr in Spiez

	3. Durchführung: 28. + 29. November  
jeweils 9.00 bis 16.00 Uhr in Spiez

Alles rund um die PV Anlage

Solarkurs EWG

Wir präsentieren die  
Neuheiten unserer Wein-  
und Esswarenkollektion.

Samstag, 24. Oktober,  11–19 h 
Sonntag, 25. Oktober,   11–17 h

FOOD - FASH ION -WEEKEND IN DER  S  FABR IK  LE I SS I GEN ! 

Hauptstrasse 65
CH-3706 Leissigen

EINTRITT

FREI

T +41 33 847 00 08
info@s-fabrik.ch
www.s-fabrik.ch

D R E S S C O D E :  

NEUGIERIG & HUNGRIG

Fotografiert von Stefan Kuerzi

Bekleidet von: Beleuchtet von:
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AUSS T E LL U N G

Galerie Kunstsammlung 
Unterseen
Dachstock Stadthaus 
Untere Gasse 2
3800 Unterseen
Telefon 033 822 08 74
mail@kunstsammlung- 
unterseen.ch
www.kunstsammlung- 
unterseen.ch

24. Oktober – 15. November 2015

Kunstausstellung von  
Ueli Bettler und Bendicht Friedli

Vernissage
Samstag, 24. Oktober 2015, 17.00 Uhr

Begrüssung: Sue Testi, Präsidentin KSU

Laudatio: Dr. med. Dr. h.c. Hans Suter, 
Fahrni bei Thun, Präsident der Stiftung 
Linette und Bendicht Friedli
Laudatio: Pfarrer Claude Hämmerly, 
Habkern

Musik
Trio Wendelsee
	Stephan Oehrli (Flöte)
	Samuel Wenger (Oboe),
	Daniel Arni (Fagott)

Öffnungszeiten
Donnerstag bis Samstag, 15.00 – 18.00 Uhr
Sonntag, 11.00 – 16.00 Uhr
rollstuhlgängig

Der Künstler Ueli Bettler ist an der Ver-
nissage, am 25. Oktober, 30. Oktober 
und 1. November anwesend.

GALERIE KUNSTSAMMLUNG
UNTERSEEN

Ueli Bettler

Bendicht Friedli

  Schützen Sie 
Ihr Eigenheim
vor steigenden 

Hypozinsen. 

Jetzt laufende Hypothek mit Fälligkeit 
bis Ende 2016 verlängern oder ablösen – 
ohne Terminzuschlag.

Pro� tieren 

Sie bis  

31. Oktober 

2015
bekb.ch/eigenheim
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Ausste   l lu n g

Vor 16 Jahren traf sich eine kleine Grup-
pe Frauen zum Malen bei der Hondri-
cher Künstlerin Ursula Dubach. Sie sind 
dabei geblieben, mit Elan und wach-
sender Begeisterung. Dass jede von 
ihnen ihren eigenen Stil entwickelt hat, 
ist in einer Gruppe nicht selbstver-
ständlich. Das DorfHus Spiez zeigt eine 
Auswahl des Schaffens von:
	Annelies Zumsteg
	Ruth Zurbrügg
	Julia Itten
	Elisabeth Zbären
	Lisbeth Gasser

Ausstellung bis 5. Dezember 2015
im DorfHus Spiez
Spiezbergstrasse 3 
3700 Spiez

Öffnungszeiten
Mittwoch	 9.00 – 11.30 Uhr
Freitag	 9.00 – 16.00 Uhr
Samstag	 9.00 – 12.00 Uhr

Vernissage: Samstag, 24. Oktober, 11.00 Uhr

Die bunte Malgruppe von Hondrich

Das DorfHus,  
ein Projekt der 
Spiezer Agenda 21

Das DorfHus – 
weil Begegnung 
glücklich macht

Wie entstehen Altersflecken?
Plötzlich sind sie da – und wollen nicht mehr weichen:  

Altersflecken sind bräunliche, wenige Zentimeter grosse 

Pigmentstörungen. Sie entstehen durch Pigmentansamm-

lung in der Oberhaut und sind Ausdruck einer Zellschädi-

gung aufgrund langjähriger UV-Bestrahlung der Haut. Es 

handelt sich hierbei um gutartige Hautveränderungen, die 

meistens im Gesicht, im Bereich des Dekolletés oder am 

Handrücken auftreten.

Effektiv, schonend und schmerzarm
Für die Entfernung verwenden wir den gepulsten Alexand-

rit-Laser. Die dunklen Pigmente werden unter Schonung 

des umgebenden Gewebes vom Laserlicht zersprengt und 

die verbleibenden Teile vom Körper abgebaut. Nach der 

Behandlung bilden sich leichte Krusten, die nach 1-2  

Wochen abheilen. Die Behandlung ist schonend und verur-

sacht lediglich ein leichtes Brennen.

Sichtbare Erfolge nach einer Behandlung
In der Regel ist nur eine Behandlung notwendig. Der Erfolg 

ist jedoch nicht sofort nach der Laserbehandlung erkennbar, 

sondern stellt sich erst nach 2-4 Wochen ein.

Vorbeugung ist die beste Behandlung
Vermeiden Sie lange Sonnenbäder und schützen Sie Ihre 

Haut immer konsequent mit einem hohen Sonnenschutz 

– auch im Winter auf der Skipiste.

Altersflecken verschwinden nicht von alleine. Aber sie können durch eine Behandlung mit 
dem Laser effektiv und schonend entfernt werden. Die Spezialisten vom Laserinstitut Thun 
wissen wie.

Wir geben unser Bestes,
damit Sie sich schön fühlen.
Wir behandeln Altersflecken, Couperose, Falten, Narben, 

Cellulite, Besenreiser, Lippen und bieten Haarentfernung, 

Hyperhydrose, Mesotherapie, Hautverjüngung, Peeling, 

Tattoo-Entfernung sowie fraktionierte Laserbehandlung an. 

Vertrauen Sie auf langjährige Erfahrung und seriöse 

Behandlungsmethoden.

Weitere Informationen über unsere vielfältigen Behand-

lungen erhalten Sie unter laserinstitut.ch oder in einem 

persönlichen, kostenlosen Beratungsgespräch.

Schön, Sie bei uns begrüssen zu dürfen.

Dermatologisches Laserinstitut
Hofstettenstrasse 15E, 3600 Thun

Telefon 033 223 35 33, info@laserinstitut.ch

laserinstitut.ch.

vor der Behandlung nach der Behandlung

Altersflecken
Wenn die Sonne Zeichen setzt.
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Vorinformation

Adventsmärit bei der Stiftung Bubenberg

Freitag, 20. November 2015
von 14.00 bis 20.00 Uhr

Marktstände mit Produkten aus den 
Ateliers und Kerzenziehen.

Gäste
5./6. Klasse der Primarschule Räumli

Drehorgel und Kaffeestube mit  
Gebäck, Glühwein und Raclette

Freitag, 20. November 2015 von 14.00 bis 20.00 Uhr

Drehorgel und Kaffeestube mit Gebäck, Glühwein und Raclette

Marktstände mit Produkten aus den Ateliers

Kerzenziehen

Gäste: 5./6. Klasse der Primarschule Räumli
Freitag, 20. November 2015 von 14.00 bis 20.00 Uhr

Drehorgel und Kaffeestube mit Gebäck, Glühwein und Raclette

Marktstände mit Produkten aus den Ateliers

Kerzenziehen

Gäste: 5./6. Klasse der Primarschule Räumli

Freitag, 20. November 2015 von 14.00 bis 20.00 Uhr

Drehorgel und Kaffeestube mit Gebäck, Glühwein und Raclette

Marktstände mit Produkten aus den Ateliers

Kerzenziehen

Gäste: 5./6. Klasse der Primarschule Räumli

Freitag, 20. November 2015 von 14.00 bis 20.00 Uhr

Drehorgel und Kaffeestube mit Gebäck, Glühwein und Raclette

Marktstände mit Produkten aus den Ateliers

Kerzenziehen

Gäste: 5./6. Klasse der Primarschule Räumli

Freitag, 20. November 2015 von 14.00 bis 20.00 Uhr

Drehorgel und Kaffeestube mit Gebäck, Glühwein und Raclette

Marktstände mit Produkten aus den Ateliers

Kerzenziehen

Gäste: 5./6. Klasse der Primarschule Räumli

Freitag, 20. November 2015 von 14.00 bis 20.00 Uhr

Drehorgel und Kaffeestube mit Gebäck, Glühwein und Raclette

Marktstände mit Produkten aus den Ateliers

Kerzenziehen

Gäste: 5./6. Klasse der Primarschule Räumli

Anfahrt
www.stiftung-bubenberg.ch/lageplan

Stiftung Bubenberg
Breitenweg 5
3700 Spiez
Tel. 033 655 56 56
info@stiftung-bubenberg.ch
www.stiftung-bubenberg.ch

Letztes Treffen 2015 am Donnerstag,  
29. Oktober 2015, ab 1630 Uhr

Individuelle Anfahrt für Besitzer eines Oldtimers.   
Oldtimerliebhaber auf zwei oder vier Rädern 
und auch ohne Fahrzeug herzlich willkommen.

Fachsimpeln und gemütliches  Zusammensein,  
bei schönem Wetter im Garten Eden.

bei schlechtem Wetter Garagierung möglich.

Anmeldungen nicht zwingend, aber gerne erwünscht an 
info @ oldtimertreffen-spiez.ch

Hotel Eden Spiez
Seestrasse 58 
3700 Spiez

www.oldtimertreffen-spiez.ch

jeweils am letzten 

Donnerstag im Monat

Mai–O
ktober

Spiez
Oldtimertreffen

im Hotel Eden

Neu

Oldtimertreffen_Ins_Juli_bis_Oktober_SpiezInfo.indd   4 15.06.15   08:37
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BENEFIZANLASS
SAMSTAG, 21. NOVEMBER 2015
AB 18.00 UHR

OESCH’S 
  DIE DRITTEN

PROGRAMM: 18.00 Uhr  Türöffnung, Gratiscüpli
  Auftritt der Bernhardiner-Hunde der Fondation Barry
 19.00 Uhr Konzert WAGmusic!
 19.45 Uhr Pause & Barry-Auftritt
 20.15 Uhr Showblock Oesch’s die Dritten
 Verpflegung und Getränke an der Gleiswerk-Bar

PREISE: Preis Stehplätze  CHF 35.00
 Preis Sitzplätze  CHF 45.00 (Anzahl begrenzt)
 Reinerlös zugunsten der WAGmusic! und der Fondation Barry du Saint Bernard

WO: Gleiswerk die Eventfabrik, Seestrasse 14, 3600 Thun, www.gleiswerk.ch

VORVERKAUF:  WWW.STARTICKET.CH
 Bei sämtlichen Poststellen, MANOR Thun, Thun-Thunersee Tourismus 
 im Bahnhof Thun, Coop City Thun Kyburg, Hotelplan im Aarezentrum 
 und Zentrum Berner Oberland, BLS Reisezentrum Bahnhof Spiez oder
 0900 325 325 (CHF 1.19/Min. ab Festnetz)

WOHN- UND ARBEITSGEMEINSCHAFT GWATT
WAGMUSIC!

BARRY 
  FONDATION 

Inserat_Benefizkonzert_165x230.indd   1 12.08.15   08:33

Unser Angebot am Herbst-Märit wird 
wie immer bunt und abwechslungsreich 
sein und unsere treuen Anbieter verkau-
fen die bewährten regionalen Produkte 
wie Backwaren, Käse, Trockenwürste, 
Sirup, Spiezer Wein usw. Die beliebten 
Blumensträusse werden wieder für 
Farbtupfer sorgen. Für den kleinen 
Hunger wird die Märitgruppe Kürbis-
suppe kochen und unser Gast, Herr 
Mühlematter von der gleichnamigen 
Metzgerei in Diemtigen wird Bratwürste 
grillieren.

Samstag, 10. Oktober 2015, 8.30 bis 13.00 Uhr, Kronenplatz

Herbst-Märit

Der Stand «Wir stellen uns vor» ist für 
die Kammerkonzerte Hondrich sowie 
das Inforama reserviert.

Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Märit mit guter Stimmung und heissen 
Sie herzlich willkommen!
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Winter-Kleiderbörse

	20% des Verkaufspreises geht in  
die Börsenkasse zur Deckung der 
Unkosten

	Der Mindestverkaufspreis  
pro Artikel beträgt Fr. 2.–

	Nur Saisongerechte Artikel

Anschreiben der Verkaufswaren
Die Verkaufswaren müssen vorgängig 
mit einer angebundenen Karton-Etiket-
te (mind. 3 × 4 cm) wie folgt angeschrie-
ben werden:

	die Grösse der Ware unten links
	der Preis unten rechts in ganzen 
Franken

Spielsachen und Bücher werden nur gut 
zusammengebunden angenommen. 

Für verkaufte Ware wird keine Haftung 
übernommen.

Einschreiben der Waren vor Ort  
oder zu Hause möglich. 
Einschreibeformular mit 
Kundennummer anfordern: 
kleiderboerse-spiez@gmx.ch

Verkauf und Annahme
Mittwoch, 28.10.2015, 8.30–17.30 Uhr

Verkauf		
Donnerstag, 29.10.2015, 8.30–13.30 Uhr

Auszahlung
Freitag, 30.10.2015, 9.00–11.00 Uhr

Kinderhütedienst und Kaffeestube
Mittwoch, 9.30–11.30 und  
13.30–16.30 Uhr

Verkauf mit Beratung durch Fachperson
Carving-, Freestyle-, Renn- 
und Tourenski

	Winterkleider	 	 Sportartikel
	Schlitten/Bobs	 	 Mützen
	Spielsachen	 	 Skischuhe
	Kinderwagen	 	 Schuhe
	Babyzubehör und vieles, vieles mehr

Allgemeine Bedingungen
	Pro Kundennummer wird eine

	 Gebühr von Fr. 2.– erhoben
	Bei der Auszahlung wird auf den 
ganzen Franken abgerundet

Im Kirchgemeindehaus, Spiez

Weitere Infos: 
www.kleiderboerse-
spiez.jimdo.com

— K O M M U N I K A T I O N S A G E N T U R —

«Mass geschneidert  
nach Ihrer Idee.»

Webtexte, Pressemitteilungen, Inserate,  
Broschüren oder Ihre nächste  Weihnachtskarte – 
stilvoll umgesetzt.
Texterin Sophie, Bachelor of Arts in  History,  
freut sich auf Ihren Anruf!

Tel. 033 334 50 10, s.meyer@ weberag.ch 
www.weberag.ch
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Ve  r sc hiede     n es

Haben Sie schöne und interessante Bil-
der von Wildtieren, Wildpflanzen oder 
Naturlandschaften des Berner Ober
landes? Machen Sie mit beim Natur
fotowettbewerb der Spiezer Agenda 
21. Auch dieses Jahr wird es wieder eine 
spezielle Jugendkategorie geben.
Das beste Bild jeder Kategorie wird mit 
einem Preis ausgezeichnet und mit wei-
teren Wettbewerbsbeiträgen im Dorf-
Hus Spiez ausgestellt.

In der Jugendkategorie wird nicht zwi-
schen den verschiedenen Kategorien 
unterschieden. Ausgezeichnet wird ein 
Bild über alle Kategorien.

Einsendeschluss
Samstag, 17. Oktober 2015

Vernissage und Preisverleihung
Samstag, 5. Dezember 2015, 11 Uhr

Preise
Büchergutscheine vom Bücherperron 
Spiez im Wert von CHF 100.– resp. 
CHF 50.– in der Jugendkategorie

Teilnahmebedingungen
siehe unter www.spiezeragenda21.ch

Wildtiere, Wildpflanzen und Naturlandschaften im Berner Oberland

Naturfoto-Wettbewerb

Sandra  müller-jennings
Kitschcakes – 
Made in Switzerland

228 Seiten, 20,5 x 25,5 cm, gebunden
ISBN 978-3-85932-765-8, CHF 49.–
Zahlreiche farbige Abbildungen.

Bitte senden Sie mir ___ Ex. «kitschcakes – Made in Switzerland»  
zum Preis von je CHF 49.– (inkl. Versandkosten) ISBN: 978-3-85932-765-8

Name

Vorname	

Adresse

PLZ/Ort		

Datum 	 Unterschrift

Talon einsenden/faxen an: Werd & Weber Verlag AG, Gwattstr. 144, 3645 Thun, Fax 033 336 55 56.
Bestellen Sie auch online oder per Mail: www.werdverlag.ch, vertrieb@werdverlag.ch

Sandra  müller- jennings
Kitschcakes – Made in Switzerland

40 einfache Schritt-für-Schritt-Anleitungen, Rezepte und Ideen 
zum Kreieren von originellen Torten, Cupcakes, Cakepops und 
anderen süssen Versuchungen.

Die kanadisch-schweizerische Autorin haucht der nordamerikanischen 
Tortendekorationskunst eine gebührende Portion Swissness ein. Ler-
nen Sie, wie Sie mit den richtigen Zutaten und Hilfsmitteln im Hand-
umdrehen ein fantasievolles Dessert für jeden erdenklichen Anlass 
zaubern können. Ob beim Familienfest, am 1. August, zu Ostern oder 
einfach so zwischendurch, die süssen Kunstwerke sorgen bei Jung 
und Alt für Freude. Überraschen Sie Ihre Gäste mit den «knusprigen 
Rüebli», den «Crazy Chicks», den «Bulli-Pops», mit «Ueli dem Jodler» 
oder «Hoselupf-Popcorn» und vielen anderen lustigen Desserts.

104 105

14 15
1

2

3
10

13

5
8

6

11 12

7

916

17 18

4

19

Trachtengruppe

Materialien für Schritte 1 – 15 von 26 (Fortsetzung Seite 110)

Werkzeuge
 1. Zwei Spritzsäcke
 2. Abstandhalter: 5 mm
 3.  Zahnstocher
 4. Cookie-Ausstecher: Männchen
 5. Zwei Spritzsackadapter
 6. Runde Lochtülle Nr. 2
 7. Runde Lochtülle Nr. 3
 8. Kleine Schale
 9. Arbeitsmatte
 10.  Antihaft-Ausroller
 11. Messer
 12. Pinsel

Lebensmittel
 13. Lebensmittel-Farbstift: Schwarz
 14. Zuckerpaste: Braun
 15. Zuckerpaste: Weiss
 16. Maissirup
 17. Cookie-Teig: Siehe Seite 20
 18. Spritzglasur: Siehe Seite 22 – 23
 19. Lebensmittelfarbe (Gel oder Paste): Braun

Kitschcakes_DE.indd   104-105 16.09.15   13:58
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9 108

13

11 12

Das Sackmesser

Der Maissirup sorgt dafür, dass die 
Cookies zusammenkleben.

8 Eine kleine Rolle Blütenpaste 
ausrollen.

9 Die feine Rolle Blütenpaste um 
einen Zahnstocher wickeln, so 

dass daraus eine Spirale entsteht. 
Das Ganze trocknen lassen.

10 Die Klingen, die Spirale 
und die Seite des Messers 

mit der hellen, metallisierten, silbri-
gen, essbaren Farbe bemalen.

11 Die Blütenpasten-Spirale 
bzw. den Zapfenzieher mit 

Maissirup ans Cookie-Sackmesser 
kleben. Der Zapfenzieher muss bis 
zum vollständigen Trocknen des 
Maissirups gestützt werden.

12 Mit dem feinen Pinsel und 
der metallisierten, hellen 

silbrigen, essbaren Farbe das  
typische Schweizerkreuz auftragen.

13 Sobald das Cookie-Sack-
messer trocken ist, dieses 

mit essbarem Lackspray behan-
deln. So erhält das Sackmesser 
den ihm eigentümlichen Glanz.

1 2

43 5

6 7

Das Sackmesser

1 Den Cookie-Teig mit Hilfe der Ab-
standhalter 3 mm dick ausrollen.

2 Die Formen der Vorlage (siehe 
Seite 206) ausschneiden und auf 

den Cookie-Teig legen. Entlang der 
Vorlagen die Cookies ausschneiden.

3 Je einen dünnen Streifen roter 
und weisser Zuckerpaste aus-

rollen.

4 Mit Hilfe der Vorlagen 2 bis 5 
werden die Formen aus der 

weissen Zuckerpaste ausgeschnit-
ten. Die Vorlage 6 dient als Hilfe 
zum Ausschneiden der Formen aus 
der roten Zuckerpaste.

5 Jetzt muss die Klinge von der 
ausgeschnittenen Zucker-

pastenform entfernt werden. Dazu 
muss die Klingenvorlage auf die 

ausgeschnittene Zuckerpastenform 
gelegt werden. 

6 Die Cookies werden mit Mais-
sirup eingestrichen. Danach 

werden die Zuckerpaste-Klingen, wie 
auch die rote Zuckerpastenform, auf 
das entsprechende Cookie geklebt.

7 Die verschiedenen Cookies 
werden nun aufeinandergelegt. 
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 START IN DEN WINTER
AB 5. OKTOBER 2015

 Beginn der Saison und Vermietung 
Skis und Snowboards für Kinder und Jugendliche

Ski- und Snowboardservice • grosse Auswahl an Skis und Skischuhen

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Beratung • Verkauf
Vermietung • Service
3752 Wimmis • 033 657 16 93
www.neukomm-sport.ch X

X
X

X
X

 Der gute Ort für Ski und Board

Ski- und Snowboardservice • grosse Auswahl an Skis und SkischuhenSki- und Snowboardservice • grosse Auswahl an Skis und SkischuhenSki- und Snowboardservice • grosse Auswahl an Skis und SkischuhenSki- und Snowboardservice • grosse Auswahl an Skis und Skischuhen

vorgängig weiterleiten an Spiez-Info, 
(spiezinfo@weberag.ch)
für die Oktober-Ausgabe

Interessanter Rundgang
	Einblicke in Wohnbereiche,  
Therapie- und Wirtschaftsräume

	Ausblicke von der neuen Attika
	Spannende Informationen rund  
um unseren Betrieb mit neu 
180 Einzelzimmern

	Festwirtschaft

Anreise mit PW
Parkmöglichkeiten bei der Kirche, bei 
der Autobahn, im Bahnhof oder im 
Lötschberg-Parking

Solina Spiez – ein Treffpunkt der Ge­
nerationen, ein lebendiger Ort für 
Gesundheitsförderung, Fitness, Kul­
tur und Kulinarik!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Solina Spiez
Stockhornstrasse 12, 3700 Spiez
Tel. 033 655 40 40
spiez@solia.ch

Samstag, 10. Oktober 2015, 9.00 – 17.00 Uhr

Tag der offenen Tür Solina Spiez

INA-K, Marktgasse 31, 3800 Interlaken
Telefon 033 821 68 58, info@ina-k.ch, www.ina-k.ch

ABRO

ARCHE

ALLROUNDER

BRUNATE

GARDENIA

JOYA

MEPHISTO

SANO BY MEPHISTO

THINK

KENNEL & SCHMENGER

INA-K Schuhe – wo es Füsse hinzieht!

Inserat_Halb_149x106_19836.indd   2 11.04.13   07:46

10 | 1 5



V E R E I N E

73

Fami   lie

www.wittwerblumen.ch

Gartenweg 3, 3700 Spiez 
Tel. 033 654 21 29

Spiez

Farbiger Herbst  
mit bezaubernden Pflanzen 

Calluna, Erika, Chrysantheme  
und allerei Herbstzauber

Grabbepflanzungen
Wir bepflanzen die Gräber Ihrer  

verstorbenen Angehörigen.

Blumenzwiebeln
jetzt einpflanzen

Schauen Sie unverbindlich  
bei uns im Blumengeschäft vorbei!

Herzlich und kompetent

Thomas Rubin • Bestattungsdienst
Seestrasse 34, 3700 Spiez, Tel. 033 654 40 50

www.thomasrubin.ch
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Spiezstrasse 25
3645 Gwatt
Tel. 033 336 40 30

 www.oesch-gwatt.ch
Fax 033 336 00 61

 info@oesch-gwatt.ch

OESCH Nachf. B. Baumann

SCHREINEREI

Innenausbau • Möbel • Reparaturen

In der Pubertät gerät bei den Jugendli-
chen und ihren Eltern viel in Bewegung. 
Gemeinsam werden wir Sicherheit er-
langen und unser Verständnis für die 
pubertierenden Jugendlichen erwei-
tern.

Wann
Dienstag, 27. Oktober 2015
20.00 – 22.00 Uhr

Wo
Mehrzweckraum Bibliothek Spiez

Kursleitung
Jolanda Brunner-Zwiebel
Eltern- und Erwachsenenbildnerin

Kosten
Mitglieder Familienforum: gratis
Nicht-Mitglieder: CHF 10.–

Anmeldung
Bis Freitag, 23. Oktober 2015 an
info@familienforumspiez.ch
Tel. 033 654 58 04

Sie möchten Mitglied werden?
Die Mitgliedschaft kostet 30 Franken 
pro Jahr. Die Beitrittserklärung und 
mehr Informationen finden Sie auf 
www.familienforumspiez.ch

Weitere Anlässe
Ä Halle wo’s fägt
8.11. / 22.11. / 6.12. / 20.12.2015
10.1. / 24.1. / 7.2. / 6.3. / 20.3.2016

Am Samstag, 23. Januar 2016 
ist in Spiez wieder Kinderfasnacht

Dienstag, 27. Oktober 2015, 20.00 – 22.00 Uhr 
Mehrzweckraum Bibliothek Spiez

Pubertät oder «Wie umarme ich einen Kaktus»

10 | 1 5
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Eltern-Kind-Singen

Dem Kind und sich selber Gutes tun

Spielgruppen Spiez

Für Eltern, Grosseltern, Gotte, Göttis 
die sich gerne singend mit einem 
Kind im Alter von ca. 2½ – 4½ Jahren 
gemeinsame Zeit schenken möchten. 

NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU

8 Mal Eltern-Kind-Singen
als Dienstagskurs
Im alten Schulhaus Spiezwiler
Ab Dienstag, 13. Oktober 2015, 
16.15 – 17.00 Uhr

8 Mal Eltern-Kind-Singen
als Mittwochskurs
Im alten Schulhaus Spiezwiler
Ab Mittwoch, 14. Oktober 2015,
9.00 – 9.45 Uhr

Musik streichelt die Kinderseele

Das Angebot richtet sich an ca. 2½ – 4½ 
jährige Kinder mit einer Begleitperson 
(Mutter, Vater, Grosi, Gotti, Nachba-
rin…).

Ziele und Inhalte des Kurses
	ganzheitliche Entwicklungs
förderung durch Musik

	das Kind in der auditiven Phase  
an die Musik heranführen

	gemeinsam Lieder, Verse, 
Singspiele kennenlernen

Anmeldungen werden nach Eingang 
berücksichtigt. Kursanmeldungen kön-
nen quartalsweise erfolgen.

Weitere Informationen, Auskünfte 
und Anmeldung bei
Marianne Maibach
Tel. 033 654 63 01, mamai@gmx.net
Kindergärtnerin, Spiel- und Wald
spielgruppenleiterin, Weiterbildung 
zur Musikpädagogin für Eltern-Kind-
Singen und Eltern-Baby-Singen am 
Zentrum für Musik in Solothurn, CAS  
Kulturelle Bildung im Elementarbe-
reich.

Metallbau Schlosserei AG

Gewerbezone Bahnhof Nord 4a • CH-3752 Wimmis
T +41 (0)33 657 20 20 • F +41 (0)33 657 20 22
info@zbinden-ag.ch • www.zbinden-ag.ch

Ausstellung • Occasionslager

Inserat 140x50mm-4farbig.indd   1 15.10.14   09:23

2x auf
01.08.2

      Erich 

von Siebenthal
in den Nationalrat (bisher).

• naturverbunden
• zielorientiert 
• geradlinig

Ich engagiere mich für gute Rahmenbedingungen in 
allen Wirtschaftsbereichen, damit sich unsere Kinder 
auch in Zukunft sicher und wohl fühlen können.

erich@erichv7thal.ch    www.erichv7thal.ch    

EvS_Inserat_SpiezInfo_149x106.indd   1 23.08.15   16:58
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HOLZFASSADEN-SANIERUNG 
MIT SANDSTRAHLUNG

 \ effiziente Arbeitsweise und qualitativ gute Ergebnisse

 \ geeignet für weiche und harte Oberflächen

 keine Wartezeiten nach dem Sandstrahlen – 
Holzoberflächen können sofort beschichtet werden

Wir verfügen über ein grosses Wissen,  
umfangreiche Erfahrung und wir verwenden  
ausschliesslich schweizer Qualitätsprodukte. 

MALO der Malerprofi GmbH 
Faulenbachweg 89 

3700 Spiez

t 033 335 21 87 
m 078 892 65 31 

info@malo-malerprofi.ch 
www.malo-malerprofi.ch

Re Think the Way
you Print

Möchtest du seit längerem mehr 
Bewegung in den Alltag einbringen, 
doch du schaffst den Einstieg nicht?

Das Training im MTV Spiez mit den ver-
schiedenen Leistungsstufen könnte 
genau das Richtige für dich sein!
Für Wintersportler bietet der MTV 
Spiez auch in dieser Saison ein speziel-
les Winterfit an.

Das Winterfit startet am Donnerstag, 
29. Oktober 2015
	 18.45 Uhr Kategorie Senioren
	 20.00 Uhr Kategorien 35+ und 55+

in der Turnhalle Dürrenbühl, Spiez

Teilnehmen kannst du, indem du dich 
am 29. Oktober 2015 (oder früher) zur 
erwähnten Zeit in der Turnhalle Dürren-
bühl einfindest. 
Eine Mitgliedschaft im MTV ist nicht 
erforderlich!

Infos
www.mtvspiez.ch oder
Tel. 033 654 69 91 / 033 336 37 07

Die Spiezer Männerturner wünschen 
allen Schneesportfans einen unfall­
freien Winter!

Winterfit 2015/2016 mit dem Männerturnverein Spiez

Vom Sofasportler zum Bewegungsmenschen

10 | 1 5
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Greta Geymayer 
schnellt aus ihren  
Startpflöcken.

1× Gold und 4× Bronze (v.l.): Joana Seiler, Andreas 
Hischier, Livia Jurt, Michele Frezza und Nina Imboden.

Swiss Athletics Sprint in Lyss
Greta Geymayer sprintete mit einer Zeit 
von 8,15 Sekunden über 50 Meter auf 
den zweiten Rang und durfte sich als 
Vize-Kantonalmeisterin feiern lassen. Mit 
dieser Zeit gehört sie auch schweizweit 
zu den Schnellsten ihres Jahrgangs. 
Ebenfalls eine Medaille umhängen 
lassen durfte sich Jael Berchtold. Sie 
musste sich im Finallauf nur zwei Konkur-
rentinnen geschlagen geben und durfte 
sich über die Bronzemedaille freuen.

Nico Blum, Fabrice Bätscher und Gaël 
Günter konnten sich für die Halbfinals 
qualifizieren, während Marlon Dietrich 
und Andreas Hischier in den Vorläufen 
ausschieden. Nichtsdestotrotz gehören 
auch sie zu den schnellsten 20 Sprinte-
rinnen und Sprintern ihres Jahrgangs im 
Kanton Bern!

Mille Gruyère in Emmenbrücke
Die fünf Startenden des Jutu Spiez er-
reichten ein grandioses Teamergebnis. 
Gleich alle durften mit einer Medaille 
im Gepäck heimkehren.

Andreas Hischier gewann seinen 1000- 
Meter-Lauf in überzeugender Manier 
und holte sich die Goldmedaille. Im 
gleichen Rennen lief Michele Frezza auf 
den 3. Rang. Bronze gab es auch für 
Livia Jurt, Nina Imboden und Joana 
Seiler.

Spiezer Sprinterinnen und MittelstrecklerInnen sahnen  
insgesamt sieben Medaillen ab.

Kantonalfinals Swiss Athletics Sprint 
und Mille Gruyère

Angebote MUKI-/VAKI-Turnen ab 
Oktober 2015 für Kinder von 2½ – 4½ 
Jahren (Geburtsdatum 1.8.2011 – 
31.7.2013)
Das Turnen findet in der ABC-Turnhalle 
jeweils am Dienstag und Donnerstag 
um 9.15 – 10.00 Uhr und um 10.10 – 10.55 
Uhr statt.

Beginn
Dienstag, 13. Oktober 2015
Donnerstag, 15. Oktober 2015
Kurs 1
13. Oktober 2015 – 10. Dezember 2015
Kurs 2
12. Januar 2016 – 7. April 2016
Kurs 3
26. April 2016 – 23. Juni 2016

Keine Voranmeldung erforderlich

Weitere Auskünfte erteilen
Anita Mayer
Tel. 033 650 18 18
anitamayer@bluewin.ch

Regula Brügger
Tel. 033 654 88 00
regula.bruegger@swisslan.ch

Spiezer Sieg am Jugitag in Zweisimmen
Die Spiezer schliessen den Jugitag in 
Zweisimmen mit dem 1. Rang in der 
2.  Stärkeklasse ab. Hervorragende 
Resultate wurden mit zwei Podestplät-
zen und einem Top-Ten-Platz auch in 
den Stafetten erreicht.

Noch zu jung, um am Jugitag mitzumachen? Kein Problem!  
Das JUTU Spiez hält auch für die Kleinsten ein Angebot bereit.

Angebote MUKI-/ VAKI-Turnen/  
Vollerfolg am Jugitag

Die Spiezer in Jubelpose mit dem Siegerpokal.
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Mit dem neuen Raiffeisen E-Banking erledigen Sie Ihre Bankgeschäfte jetzt
noch einfacher, schneller und sicher. Auch wenn Sie nicht zaubern können.
raiffeisen.ch/e-banking

Raiffeisenbank Thunersee
Telefon 033 650 77 77
www.raiffeisen.ch/thunersee

Wie von Zauberhand: Das neue E-Banking
Einfach, schnell und sicher

Immer da, wo zahlen sind.

Damen 2. Liga

24. Oktober 2015, 13.00 Uhr
Spiez, Spiezwiler
Damen U19 2 – VBC Lyss

24. Oktober 2015, 15.00 Uhr
Spiez, Spiezwiler
Damen U23 1 – VBC Lyss

24. Oktober 2015, 17.30 Uhr
Spiez, Spiezwiler
2. Liga Damen – VBC Schwarzenburg

24. Oktober 2015, 17.30 Uhr
Spiez, Seematte
4. Liga Damen Gruppe I – 
Volleyball Papiermühle a

24. Oktober 2015, 19.30 Uhr
Spiez, Spiezwiler
3. Liga Damen Gruppe II – 
VBC Obersimmental 

26. Oktober 2015, 20.30 Uhr
Spiez, Spiezwiler
4. Liga Herren Gruppe I – VBC Frutigen

Oktober 2015

Heimspiele
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Reweza Küchen AG
Ausstellung | Büro
Gygerweg 14 | 3700 Spiez
Tel.  +41 (0)33 654 22 24
Fax  +41 (0)33 654 94 24
info@reweza.ch
www.reweza.ch  

Schreinerei
Weekendweg 16 | 3646 Einigen

Medizinische Massagen in jeder Situation
Massage Chappeli | Nathalie Studer & Team
Bahnhofstrasse 29 | Gebäude Terminus | 3700 Spiez
Telefon 033 650 99 05 | info@massage-chappeli.ch
www.massage-chappeli.ch

Krankenkassenanerkannt

Ihre 
Servicestelle
3	 Elektroinstallationen
3	 Telefon-Telematik Installationen
3	 Ascom Ascotel-Spezialist
3	 Internet ISDN, ADSL, hispeed
3	 Fl-Fehlerstromschutz-Aktion
3	 Elektroheizungs-Spezialist
3	 Elektro-Boiler-Revisionen
3	 Kochherd – Backofen – Kochfeld
3	 Geschirrspüler
3	 Waschmaschine + Tumbler
3	 Kühl- u. Gefriergeräte

Heiniger’s Gartenteam

Christian Heiniger
Industriestrasse
Postfach 484 · 3700 Spiez
Tel. 033 654 61 27

www.heinigersgarten.ch

Jetzt bestellen:  
Garten-Hochbeete

Leiterinnen und  
Leiter gesucht 
Für die Samstags
trainings des LAKERS 
Skiteam suchen wir 
skibegeisterte Leiterin-
nen und Leiter. Voraus-
gesetzt wird gute 
Skifahrtechnik, Freude 
im Umgang mit Kindern 
und idealerweise eine 
J+S I/II Ausbildung 
(nicht Bedingung, kann 
auch während der 
Leiterzeit absolviert 
werden).

Was bieten wir? 
Als Dank für ihre 
wertvolle Arbeit in der 
Nachwuchsförderung 
erhalten die Leiterinnen 
und Leiter eine kleine 
Entschädigung, die 
Möglichkeit an Weiter-
bildungen teilzunehmen 
sowie viele unvergleich-
liche sportliche Begeg-
nungen und Erlebnisse.

Das LAKERS Skiteam Faulensee-Spiez 
ist die Nachwuchsabteilung des Ski­
clubs Faulensee für Kinder im schul­
pflichtigen Alter.

Angebote und Ziele
	Vermitteln der Freude 
am Schneesport

	Erweiterung und Verbesserung 
der Skitechnik

	Förderung von skirennsportbegeis-
terten Kindern und Jugendlichen

	Heranführen des Skinachwuchs in 
die Kader des Berner Oberländi-
schen Skiverbandes (BOSV)

Philosophie und Team-Struktur
Unsere Team-Struktur berücksichtigt 
das Können und die Wünsche der Kin-
der mit dem Ziel, sie skitechnisch in Rich-
tung Rennsport zu entwickeln und zu 
fördern. Die Freude am Skifahren steht 
dabei an oberster Stelle, und wir gestal-
ten die Skitage abwechslungsreich. Wir 
feilen an der Skifahr- und Skirenntechnik, 
fahren Torläufe und üben auf und neben 
der Piste in unterschiedlichstem Gelän-
de und in vielen Varianten. Wir trainieren 
in den folgenden Gruppen:

	Minis: Einstieg im Kindergartenalter
	Youngsters: 
Kinder von 7 bis 8 Jahren

	Renn- oder Fungruppe: 
Kinder ab 9 Jahren

Trainings LAKERS Skiteam
	Anfang Dezember – Ende März 
Samstag, 9.00 – 14.30 Uhr 
Skitraining im Skigebiet Elsigen-
Metsch mit Fokus auf Skitechnik

	Während den Winterferien mehr
tägiges Skitrainingslager auf der 
Elsigenalp

	Januar – Ende März 
Mittwoch, 13.45 – 15.45 Uhr  
Torlauftraining im Skigebiet Metsch

	Teilnahme an Animations- 
Skirennen sowie am Grand  
Prix Migros

	Fun-Day und Freundschaftsrennen 
mit anderen Skiclubs

Trainings Minis
Für die Minis wird ab Dezember jeden 
zweiten Samstag ein Skitag durch
geführt. Voraussetzung für die Teilnah-
me am Training ist das selbständige 
Ski- und Skiliftfahren. Wer mag, darf an 
Rennen und anderen Aktivitäten teil-
nehmen.

Infos und Anmeldung
www.skiclub-faulensee.ch
lakers@skiclub-faulensee.ch

Falls wir Ihr Interesse geweckt  
haben, freuen wir uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme
Daniel Stössel
lakers@skiclub-faulensee.ch

Das LAKERS Skiteam Faulensee-Spiez sucht Nachwuchs

LAKERS Skiteam – vom See i Schnee
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VILLA CASA
IMMOBIL IEN

Für mehr Lebensqualität !

Bewertung

Verkaufen

C o a c h i n g
Krattigstrasse 2 | 3700 Spiez
033 655 03 03 | info@villa-casa.ch

Zu verkaufen:
6 1/2 Zimmer DEFH

Wallisgasse 24a
3714 Frutigen

 
Weiter Informationen und Objekte  

finden Sie unter www.villa-casa.ch

Weissbier 
Weisswurst, Brezel

24. Oktober 2015
Oktoberfestatmosphäre

9.00 bis 16.00 Uhr
Dirndl- oder Lederhosen-Träger erhalten 

20 % auf das Streit Optik Sortiment
Wettnageln mit attraktiven Preisen
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zur Bezirks- und Erntedankfeier

Herzliche Einladung

Die Gemeinde ist Gottes Familie. Wer 
Gemeinde bauen will, muss der Famili-
enlogik folgen!

Sonntag, 18. Oktober 2015
Kornmattgasse 8, Spiez

9.30 Uhr
Festgottesdienst
mit René Winkler,  
Direktor von Chrischona International

Thema «Generationenübergreifender 
Gemeindebau»

Während des Gottesdienstes wird eine 
Kinderbetreuung angeboten.

Anschliessend gemeinsames Mittag
essen mit Anmeldung.

EvangElisches 
Gemeinschaftswerk
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FÜR FAIRE POLITIKCHRISTINE HÄSLER

IN DEN STÄNDERAT UND
IN DEN STÄNDERAT UND

WIEDER IN DEN NATIONALRAT
WIEDER IN DEN NATIONALRAT

www.christineha
esler.ch

Am diesjährigen Ladies Day wollen wir 
uns gemeinsam neu erfrischen lassen. 
Geniesse mit deiner Freundin «un café», 
entdecke einzigartige Produkte-Perlen 
an unserem «Koffermärit», gestalte 
dein persönliches Souvenir in der Krea-
tivwerkstatt und lass dich durch inspi-
rierende Inputs ermutigen. Wir freuen 
uns auf dich!

Infos und Anmeldung
Wo: Christliches Lebenszentrum Spiez 
Faulenbachweg 92, 3700 Spiez
Wann: 21. November 2015 
8.30 – 17.30 Uhr
Voranmeldung bis: 7. November 2015
Einzelticket: CHF 40.–
Eintritt Tageskasse: CHF 50.–

www.ladies-day.ch oder
K. Altorfer 079 748 16 42

Special
Falls du selber am Koffermarkt ausstel-
len möchtest, melde dich unter:
kathrin@ladies-day.ch

Christliches Lebenszentrum
Faulenbachweg 92
3700 Spiez
Telefon 033 650 16 16

La vie est belle – das Leben ist schön!

Ladies Day, 21. November 2015
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Wimmis • Blumenstein
wenger-fenster.ch

Zum Beispiel ...

… das Mehrfamilienhaus in  
Küsnacht besticht durch  
grosse Fensterfronten aus 
Eiger Pollux Fenstern und 
Maxima Hebeschiebetüren.

Architekt: Rossetti+Wyss Architekten, 
Zollikon Zürich
Foto: Jürg Zimmermann, Zürich

Tauschen Sie in einer gemütlichen Run-
de mit anderen Menschen über Gott 
und die Welt aus.

Daten
	27. Oktober 2015
	3. November 2015
	10. November 2015
	17. November 2015
	24. November 2015

Zeit: 19.30 – 21.30 Uhr
Ort: Restaurant Bellevue
Seestrasse 36, Spiez
Kosten: keine 
ausser eigene Konsumation

Themen
Wie können wir glücklich werden? War-
um lässt Gott das zu? Was ist der Sinn 
des Lebens? Das Geschenk Gottes ent-
decken! Leben in neuen Dimensionen!

Anmeldung an
Markus Bettler
Faulenbachweg 92
3700 Spiez
Tel. 033 650 16 16
office@clzspiez.ch

Gott entdecken

Life Meetings

LiFe
meetings

Gott entdecken
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In der Kirche Einigen
anschliessend Kirchenkaffee

Mitwirkende
	 Jovita Wenger (Musik)
	Marianne Vogel Kopp (Erzählung)
	Marianne Schmid (Liturgie)
	Team

e Musig-Reis dür d’Schwiiz nach
Bethlehem

Wir bringen die bekannte Maus Jimmy 
Flitz vom Berner Münster nach Spiez. 
Mit feinem Humor und in der Tradition 
der Weihnachtsgeschichte verschmel-
zen Jodel, Kirchenlied und Gospelge-
sang. Die Geschichte wird in 20 Liedern 
und aus der Optik der Tiere erzählt. Der 
Anlass dauert ca. 70 Minuten und findet 
statt am:

Fyre mit de Chlyne 
Mittwoch, 28. Oktober 2015
9.30 Uhr, Ref. Kirche Spiez

29. November 2015, 17.00 Uhr
in der Dorfkirche Spiez

Achtung
Jimmy Flitz flitzt durch die Spiezer 
Fachgeschäfte und versteckt da und 
dort Eintrittskarten fürs Konzert am 
29. November 2015. Die Suche kann ab 
15. Oktober starten …

Viel Glück!

Sonntag, 25. Oktober 2015, 10.00 Uhr 

von Roland Zoss 

Familienfreundliche Gottesdienste

Jimmy Flitz Chinderwiehnacht  

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZREFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Spiez-Spiezwiler, Kirchgemeindehaus

Donnerstag, 15. Oktober 2015
Donnerstag, 19. November 2015
Donnerstag, 17. Dezember 2015
Donnerstag, 21. Januar 2016
Donnerstag, 18. Februar 2016
Donnerstag, 17. März 2016
Donnerstag, 21. April 2016
Anmeldung erforderlich
Jutzeler Ruth, Tel. 033 654 78 48
Brügger Mengia, Tel. 033 654 75 32

Faulensee, Kirchensaal

Donnerstag, 5. November 2015
Donnerstag, 19. November 2015
Donnerstag, 3. Dezember 2015
Donnerstag, 17. Dezember 2015
Donnerstag, 21. Januar 2016
Donnerstag, 4. Februar 2016
Donnerstag, 18. Februar 2016
Donnerstag, 3. März 2016
Donnerstag, 17. März 2016
Anmeldung erforderlich
Wüthrich Margrith, Tel. 033 654 62 15

Einigen, Balsigerstube

Mittwoch, 7. Oktober 2015
Mittwoch, 4. November 2015
Mittwoch, 2. Dezember 2015
Mittwoch, 3. Februar 2016
Mittwoch, 2. März 2016
Mittwoch, 6. April 2016
Anmeldung erforderlich
Gafner Heidi, Tel. 033 654 65 08
Thalmann Trudi, Tel. 033 654 43 47

Hondrich, Kirchgemeindestube

Donnerstag, 15. Oktober 2015
Donnerstag, 19. November 2015
Donnerstag, 17. Dezember 2015
Donnerstag, 21. Januar 2016
Donnerstag, 18. Februar 2016
Donnerstag, 17. März 2016
Anmeldung erforderlich
Zurbrügg Ruth, Tel. 033 655 30 38
oder Mobile 079 775 69 44
Rösch Dora, Tel. 033 654 66 38
oder Mobile 079 810 33 15

Saison 2015/2016
Spiez-Spiezwiler, Hondrich, Faulensee und Einigen

Mittagstisch für Senioren
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Auto- und
Bootssattlerei
Liebi GmbH
Sonnenstoren und
Beschattungen
Gygerweg 16
3700 Spiez
033 654 50 60
info@liebi.ch
www.liebi.ch

40 Jahre

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
XCARE Kosmetik- & Nailstudio 
 
Claudia Schranz 
Oberlandstrasse 40 
3700 Spiez 
079 606 45 08 
xcare@bluewin.ch 
www.xcare.ch 
 

Kosmetik & Nailstudio 
 

 
Gesichts Behandlungen  
Wimpernwelle 
Depilation  
Make-up Kurse 
 
Naildesign 
Nail Art 
Gel 
Shellac 
Manicure  
 
Fuss French 
Pedicure 
 
 
viele weitere Attraktive Angebote... 

Farb- & Stilberatung 
 
 
Farbberatung 
Stilberatung 
Stil- & Figur Beratung 
Personal Shopper/Schoppingbegleitung 
Garderobe-Check 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 
 
  ...... rufen Sie an, ich freue mich auf Sie! 

 

Erfolg lässt sich «Steuern» 
Steuererklärungen • Steuerberatung • Buchhaltung 
Unternehmensberatung • Nachfolgeregelung 
Finanzplanung • Versicherungsberatung • Schätzungen 
EDV-Unterstützung • günstige & benutzerfreundliche Software 

Ihr kompetenter Partner hilft Ihnen gerne beim «Steuern»! 
Kontakt: Georg Lerf, Burgener Urs, Peter Martin u.a. 
Treuhand Berner Oberland, Hofstatt 2a, 3702 Hondrich 
info@treuhand-beo.ch / www.treuhand-beo.ch 

Von	
  den	
  Zusatzversicherungen	
  der	
  
Krankenkassen	
  anerkannt	
  
	
  
Gutschein	
  
für	
  eine	
  kostenlose	
  Zungen-­‐	
  und	
  
Puls-­‐Diagnose	
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  der	
  
Krankenkassen	
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für	
  eine	
  kostenlose	
  Zungen-­‐	
  und	
  
Puls-­‐Diagnose	
  
 

Von	
  den	
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  der	
  
Krankenkassen	
  anerkannt	
  
	
  
Gutschein	
  
für	
  eine	
  kostenlose	
  Zungen-­‐	
  und	
  
Puls-­‐Diagnose	
  
 

Von	
  den	
  Zusatzversicherungen	
  der	
  
Krankenkassen	
  anerkannt	
  
	
  
Gutschein	
  
für	
  eine	
  kostenlose	
  Zungen-­‐	
  und	
  
Puls-­‐Diagnose	
  
 

Seestrasse 20, 3700 Spiez
www.gongtcm.ch, Tel. 033 525 08 80

(gültig für 1 Jahr ab Oktober 2015)

Freitag, 16. Oktober 2015, 19.00 Uhr
in der kath. Kirche des Bruder Klaus 
Zentrums in Spiez

Im Jahre 1998 gründete Carola Best­
gen mit der Unterstützung von Pro 
Infirmis die erste Steelband mit geis­
tig/körperlich behinderten Menschen. 
Die rund 20 Bandmitglieder kommen 
aus verschiedenen Wohnheimen und 
treffen sich wöchentlich zum Üben.

Lassen Sie sich in die karibische Klang-
welt entführen, ein Erlebnis der beson-
deren Art!

Freier Eintritt
Kollekte zur Deckung der Unkosten für 
Musikunterricht, Instrumentenkauf und 
Stimmservice

Es laden freundlich ein

Die Kirchliche Arbeitsgemeinschaft 
Spiez – KAS
	Reformierte Kirchgemeinde
	Katholische Kirchgemeinde
	Evangelisch-methodistische Kirche
	Evangelisches Gemeinschaftswerk

Das etwas andere Steelband-Konzert mit behinderten Menschen

?extrem normal – normal extrem!
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Tellenfeldstrasse 5, 3714 Frutigen, Tel. 033 671 50 50www.expert-ruchti.ch

Jahre 
Jubiläum

 Jahre 
Jubiläum

 Jahre 
Jubiläum

Ihr Multimedia-Partner
• expert Service wie Heimberatung, 
 Installation und Reparaturen

• grosse Ausstellung TV, HiFi, Telefonie 
 in gemütlichem Ambiente mit Kaffee-
 Ecke und Kurslokal

 

• in 15 Min. von Spiez erreichbar

• genügend Parkplätze vorhanden

• Bushaltestelle in unmittelbarer Nähe

 

079 124 40 56

Pintelgasse 2
3752 Wimmis

B
ew

ac
hu

ng
 m

it 
od

er

oh
ne

 H
un

d

Revierdienst

Ruhender Verkehr

V
er

ke
hr

s-
 u

nd
P

ar
kd

ie
ns

t

Ordnungsdienst mit

oder ohne HundEingangs und
Eintrittskontrollen

Die kirchliche Arbeitsgemeinschaft Spiez KAS 

Auch im Januar 2016 möchten wir in 
Spiez das Sternsingen durchführen.
Machst du auch mit?
Alle SchülerInnen ab der 1. Klasse sind 
herzlich eingeladen teilzunehmen.

Daten zum Vormerken
Zwei Donnerstage: am 5. und 19. No­
vember 2015 von 18.30 – 19.30 Uhr 
Liederproben und Vorbereitung auf das 
Sternsingen.

Das Sternsingen wird wegen der unter-
schiedlichen Länge der Weihnachts
ferien am Mittwochnachmittag 13. Ja­
nuar 2016 am frühen ca. 15.30 Uhr und 
späten Nachmittag ca. 17.00 Uhr (in 
mehreren Gruppen) stattfinden.

Weitere Infos folgen nach der Anmel-
dung.

lädt zum gemeinsamen Sternsingen ein

Kontakt bei Fragen

Monika Federer 
Pfarrei Bruder Klaus 
Tel. 079 581 03 70 
monika.federer@
kathbern.ch

Marianne Schmid 
Reformierte Kirche 
Tel. 033 654 97 57 
pfarramt.spiezwiler@
refkgspiez.ch

Lea Leuenberger 
Evangelisches  
Gemeinschaftswerk 
Tel. 079 566 04 02 
lea.leuenberger@egw.ch

Andreas Steiner 
Evangelisch- 
Methodistische Kirche 
Tel. 033 654 45 20 
andreas.steiner@ 
emk-schweiz.ch

Anmeldung Sternsingen

Name	 Vorname	 Alter

Adresse

Datum	 Unterschrift der Eltern

Anmeldung senden an: Pfarrei Bruder Klaus, Belvédèrestrasse 6, 3700 Spiez 

Wir freuen uns auf deine Anmeldung!
Anmeldeschluss ist der 31. Oktober 2015



FüR MEHR FRAUENPOWER…

Liste 7 Kandidaten-Nr. 7.12.9
Kanton Bernanita-luginbuehl.ch

Anita Luginbühl-Bachmann
Geschäftsfrau, Grossrätin, neu

…in den Nationalrat!

10 | 1 5



V E R E I N E P o li t i k

97

Die Evangelische Volkspartei setzt sich 
ein für eine menschliche Politik:

	Nachhaltig leben – 
NICHT Ressourcen plündern

	Gerecht handeln – 
NICHT Unrecht zu Recht erklären

	Menschen würdigen –  
unabhängig ihrer Herkunft 

18. Oktober 2015

Nationalratswahlen

Stärken Sie die EVP 
mit Ihrer Stimme

Ihre EVP Spiez
www.evpspiez.ch
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INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
Donnerstag, 22. Oktober 2015  
  
Beginn: 19:30 Uhr im Noss Schulzentrum 
Es ist keine Anmeldung erforderlich 
  

9. und 10. Schuljahr 
Real- oder Sekundarschule 
Berufs- oder Mittelschulvorbereitung 
  

Handels- und  
Hotelhandelsschule  
Bürofachdiplom VSH nach 1 Jahr 
Kauffrau/Kaufmann EFZ nach 3 Jahren  
  
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

die noss in spiez macht schule      033 655 50 30 Thunstrasse 25 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 55 55

www.schneiterag.ch

Ihre offizielle Vertretung  
für Spiez und Umgebung

 

BeO-Wahlservice 
 

 
 

Radio BeO berichtet über die National- 
und Ständeratswahlen, mit Stimmen, 

Hintergründen, Analysen und 
Liveschaltungen ins Berner Rathaus 

 

Am Wahltag, 18. Oktober, ab 14:00 
 

Service Public für die Region! 
 

88.8 MHz 
www.radiobeo.ch 

 

Benjamin Carisch, Andreas Gafner, Nadja Gafner, Jakob Schwarz, Heidi Tschabold, uvm.

Unsere Oberländer Kandidatinnen und 
Kandidaten freuen sich über Ihre Stim-
me an den kommenden Nationalrats-
wahlen. Damit das Berner Oberland im 
Nationalrat gut vertreten ist:

Unsere Kandidatinnen und Kandida­
ten 2× auf Ihre Liste!

Wir stehen ein:
	Für das Leben
	Für die Familie
	Für den Menschen
	Für die Schweiz
	Für Bedrohte
	Für das Berner Oberland

Für ein starkes Berner Oberland!

EDU Kanton Bern – eine gute Wahl!

Podiumsveranstaltung

Suchtbetroffen…  
und wir als Angehörige mittendrin?

Fachleute und Angehörige im Gespräch

Freitag, 30. Oktober 2015  
19.30 – 21.00 Uhr, Zentrum Artos Interlaken

Angehörige sind von den Folgen einer Alko­
holsucht oft stark belastet. Wir wollen sie 
ermutigen, so früh als möglich aus der Isola­
tion zu treten und für sich Unterstützung zu 
holen. Wir diskutieren über Herausforderun­
gen und Wege im Umgang damit.

Der Besuch ist kostenlos, Anmeldung  
erwünscht bis am 22. Oktober 2015 an:

Selbsthilfe BE | Beratungszentrum Thun
info@selbsthilfe­be.ch | Telefon 033 221 75 76
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André Iseli
Stein- & Bildhauerwerkstatt
Mühligasse 8  |  3752 Wimmis  |  Tel. 033 654 37 32
www.iseli-steinmetz.ch  |  info@iseli-steinmetz.ch 

Grabmalarbeiten | Natursteinarbeiten | Bildhauerarbeiten

Aeschistrasse 8  |  3704 Krattigen BE

Telefon 033 654 80 00  |  Fax 033 654 16 53

www.luag.ch  |  info@luag.ch

LUAG Luginbühl AG

S C H R E I N E R E I  |  I N N E N AU S BAU

Therese Klossner und Emanuel Schläppi

Unsere Vertretung im Nationalrat

Nationalratswahlen Oktober 2015

Berner Oberland, Liste 11
Unsere Zwei Kandidaten sind 
im ganzen Kanton wählbar.

1957, Leiterin Besucherwesen BLS, 
Reichenbach

1960, Stv. Geschäftsführer 
Autoverkehr Grindelwald, 
Gemeindepräsident Grindelwald

 
Tel. 033 654 30 50

Andreas Schwarz 
Inhaber

Michael 
Rubin

Daniel  
Sommerhalder

im Dienste der 
Trauerfamilien

Wir sind für Sie da –
Tag und Nacht
www.allgemeine-bestattung.ch
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Thomas Knutti
am 18.10. 2015
in den Nationalrat Liste1
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Thomas Knutti (42)
• Bergbauer und Berufsfahrer aus Weissenburg
• Grossrat seit 2010
• Vizegemeindepräsident Därstetten
• Präsident IG Spitalversorgung Simmental Saanenland
• Präsident SVP Wahlkreisverband Oberland
• Vizepräsident Verein für eine produzierende Landwirtschaft
• Vizepräsident Verwaltungsrat Skilift Rossberg

Ich setze mich ein für
• eine Förderung der Nahrungsmittel produzierenden Landwirtschaft
• die Stärkung der direkten Demokratie
• sichere Arbeitsplätze, starke KMU
• die Eigenständigkeit und Selbständigkeit der Schweiz
• eine strikte Ausschaffung von kriminellen Ausländern
• eine Reduzierung des bürokratischen Aufwandes
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www.thomas-knutti.ch
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Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung am 18. Oktober 2015!

National- und Ständeratswahlen

Nationalratskandidat

Thomas Knutti

Weissenburg

SVP Berner Oberland

Nationalratskandidatin

Mirjam Steiger-Stähli

Spiez

Junge SVP

Nationalratskandidat

Nils Fiechter

Frutigen

Junge SVP

Nationalrat

Erich von Siebenthal

Gstaad

SVP Berner Oberland

Nationalratskandidat

Walter Brog

Innertkirchen

SVP Berner Oberland

Nationalrat

Albert Rösti

Uetendorf

in den Ständerat!

SVP Sektion Spiez 
Postfach 580 
3700 Spiez 
www.svpspiez.ch 
www.svp.ch

Unsere Kandidatin und unsere Kandidaten verdienen Ihr Vertrauen!

National- und Ständeratswahlen
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Walter Brog gilt als überzeugter Unter-
nehmer und KMU-Vertreter. Die Politik 
braucht dringend mehr verantwortungs-
bewusste Unternehmer und Arbeit
geber. Als selbstständiger Energie
spezialist weiss er wovon er spricht und 
ist bereit, seine Erfahrung im eidgenös-
sischen Parlament einzubringen.

Die Schweiz und Europa
Walter Brog setzt sich dezidiert und 
überzeugt für eine neutrale und unab-
hängige Schweiz ein. Die Angstmache-
rei des Bundesrates, die EU werde alle 
bilateralen Verträge künden, ist gesucht 
und schwächt die Verhandlungsposi
tion der Schweiz. Die EU hat ein ebenso 
grosses Interesse an den geltenden bila-
teralen Vereinbarungen wie die Schweiz.

Die Schweiz und die  
Masseneinwanderung
Walter Brog ist überzeugt, dass die Ent-
wicklung der Schweiz mit jährlich 80 000 
Zuwanderern auf lange Sicht nicht mehr 
tragbar ist. Das Schweizer Volk hat klar 
JA zu einer kontrollierten und geregel-
ten Einwanderungspolitik gesagt. Wer 

eine solche Einstellung vertritt, ist nicht 
ausländerfeindlich, sondern realistisch in 
der Einschätzung, dass die Schweiz oh-
ne Regulierung und gleichbleibender 
Zuwanderung in 50 Jahren eine Bevölke-
rung von über 16 Mio. bei einem Auslän-
deranteil von über 50% gesellschaftlich, 
wirtschaftlich und politisch nicht verkraf-
ten kann.

Die Schweiz und das Flüchtlingsdrama
Über 50 Mio. Menschen sind weltweit 
aus politischen, wirtschaftlichen oder 
religiösen Gründen auf der Flucht. Wal-
ter Brog ist überzeugt dass nicht die 
Ärmsten und am Leidtragendsten sich 
die Flucht nach Europa leisten kön-
nen. Offene Türen für Flüchtlinge in 
die Schweiz verringert das Elend in den 
Krisenregionen in keiner Art und Weise 
und unterstützt indirekt das Geschäft 
der Schlepperbanden. Die Schweiz tut 
gut daran, an ihrer humanitären Tradi
tion festzuhalten und Hilfe vor Ort in den 
Krisenregionen zu leisten.

Walter Brog verdient unsere Stimme; 
darum 2mal auf jede Liste!

Der 48 jährige Unternehmer und Gemeindepräsident von Innertkirchen ist 
verheiratet und Vater von drei Kindern. Er stellt sich für die SVP zur Wahl.

Walter Brog in den Nationalrat – 
Mehr Unternehmen

I N  D E N  N AT I O N A L R AT

Kandidaten-Nr. 01.12.1

Walter Brog,
Innertkirchen
NR-Kandidat SVP
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18. Oktober 2015

Ursula Zybach in den Nationalrat
Ursula Zybach ist seit 2004 in der Ge-
meinde Spiez politisch aktiv. Zuerst war 
sie sieben Jahre im Grossen Gemeinde-
rat. In dieser Zeit war sie auch Präsiden-
tin des Grossen Gemeinderates und 
Leiterin der SP Fraktion. Seit 2011 ist sie 
Gemeinderätin und zuständig für die 
Finanzen und Liegenschaften. Ich bin 
überzeugt, dass sie nicht nur eine gute 
Grossrätin ist, sondern auch eine enga-
gierte Nationalrätin wird.

	Samuel Schär, Präsident SP Spiez

Eine Fachperson in der nationalen  
Gesundheitspolitik
In der Allianz «Gesunde Schweiz» arbei-
te ich im Co-Präsidium mit Ursula Zy-
bach und ich würde mich freuen, wenn 
ich auch im Nationalrat mit ihr zusam-
menarbeiten könnte. Sie ist mit ihrer 

grossen Sachkenntnis als Fachperson 
anerkannt und bestens vernetzt.

	Hans Stöckli, Ständerat SP  
Kanton Bern

Eine Praktikerin mit Humor
Ursula Zybach überzeugt mit grosser 
Sach- und Detailkenntnis und ist mit 
Leidenschaft politisch aktiv. Unsere po-
litischen Überzeugungen sind nicht 
identisch, aber ich werde ihren Namen 
2× auf meinen Wahlzettel schreiben,

	Heinz Bercher, früheres Mitglied GGR 
Spiez, SVP

Ursula Zybach
Grossrätin / 2. Grossratsvizepräsidentin
Gemeinderätin Spiez
Vizepräsidentin SP Kanton Bern
Geschäftsführende Präsidentin  
Public Health Schweiz
Präsidentin Stillförderung Schweiz

Nationalratswahlen
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PC Schulung für Neulinge und Fortgeschrittene
Privatstunden, Microsoft Office, Internet

Access Datenbankentwicklung
Beratung und Installationen

Internetlösungen

Doris Glogger
Chanderbrügg 8, 3645 Gwatt

Tel. 033 336 36 75, Fax 033 336 37 43 
E-Mail: info@edv-glogger.ch/www.edv-glogger.ch

HEIZOEL LEICHT, HEIZOEL OEKO & DIESELOEL
kaufen Sie bei uns zu vorteilhaften Tagespreisen

Diverse Sorten KOHLEN
liefern wir sofort franko Haus ab unserem Lager 

Verlangen Sie bitte unsere Offerte
Tel. 033 359 33 33, Fax 033 356 32 37
hadorn.cie@bluewin.ch

HADORN & CIE GMBH, BURGISTEIN
TREIB- UND BRENNSTOFFE
3662 SEFTIGEN

Akupunktur · Schröpfen · Moxa
· Shonishin Baby- und Kinderakupunktur 
(absolut schmerzfrei) · Ohrakupunktur 

· Aku-Taping

Oberlandstrasse 1 · 3700 Spiez · 079 502 31 16
info@heidimeyer.ch · www.heidimeyer.ch

Spenglerarbeiten

Bedachungen
Blitzschutzanlagen

Lattigen, 3700 Spiez 
Telefon 033 654 76 47 

Industriestrasse, 3700 Spiez 
www.spenglerei-schuhmacher.ch

Hermann Schuhmacher
      Bauspenglerei Spiez

 
Aktuelle Vorlage 
 
Hinweis: LichtRaum Thun / Praxis für Gesundheitsförderung ist einem Logo gleichzusetzen.  
Der Zeilenabstand ist jedoch auf Grund der Schriftart etwas gross. Falls Sie den Abstand zwischen 
diesen beiden Zeilen um ca. 2 mm verkleinern können, bitte ich Sie dies zu tun (auf meinem 
Programm kann ich dies leider nicht).    
 
Bitte übernehmen Sie die Schriftart (Franklin Gothic Medium) und den Text gemäss dieser Vorlage.  
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Freundliche Grüsse 
Marlene Stitz 

LLLLLLLLIIIIIIIICCCCCCCCHHHHHHHHTTTTTTTTRRRRRRRRAAAAAAAAUUUUUUUUMMMMMMMM        TTTTTTTTHHHHHHHHUUUUUUUUNNNNNNNN                

PPPPPPPPRRRRRRRRAAAAAAAAXXXXXXXXIIIIIIIISSSSSSSS        FFFFFFFFÜÜÜÜÜÜÜÜRRRRRRRR        GGGGGGGGEEEEEEEESSSSSSSSUUUUUUUUNNNNNNNNDDDDDDDDHHHHHHHHEEEEEEEEIIIIIIIITTTTTTTTSSSSSSSSFFFFFFFFÖÖÖÖÖÖÖÖRRRRRRRRDDDDDDDDEEEEEEEERRRRRRRRUUUUUUUUNNNNNNNNGGGGGGGG        
                                                                Energetische Aufrichtung        
        Energie-Heilbehandlungen 
 Linderung bei Schmerzen, Migräne, Burnout 

                              Seminare – Workshops  
  Marlene Stitz  Reiki-Meisterin 
 Untere Hauptgasse 14, 3600 Thun              
 Telefon 079 315 32 50 
 www.lichtraumthun.ch   info@lichtraumthun.ch 

 
Aktuelle Vorlage 
 
Hinweis: LichtRaum Thun / Praxis für Gesundheitsförderung ist einem Logo gleichzusetzen.  
Der Zeilenabstand ist jedoch auf Grund der Schriftart etwas gross. Falls Sie den Abstand zwischen 
diesen beiden Zeilen um ca. 2 mm verkleinern können, bitte ich Sie dies zu tun (auf meinem 
Programm kann ich dies leider nicht).    
 
Bitte übernehmen Sie die Schriftart (Franklin Gothic Medium) und den Text gemäss dieser Vorlage.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         
         
 
 
 
 
 
 
Thun, 11. Dezember.2013        
 
Freundliche Grüsse 
Marlene Stitz 

LLLLLLLLIIIIIIIICCCCCCCCHHHHHHHHTTTTTTTTRRRRRRRRAAAAAAAAUUUUUUUUMMMMMMMM        TTTTTTTTHHHHHHHHUUUUUUUUNNNNNNNN                

PPPPPPPPRRRRRRRRAAAAAAAAXXXXXXXXIIIIIIIISSSSSSSS        FFFFFFFFÜÜÜÜÜÜÜÜRRRRRRRR        GGGGGGGGEEEEEEEESSSSSSSSUUUUUUUUNNNNNNNNDDDDDDDDHHHHHHHHEEEEEEEEIIIIIIIITTTTTTTTSSSSSSSSFFFFFFFFÖÖÖÖÖÖÖÖRRRRRRRRDDDDDDDDEEEEEEEERRRRRRRRUUUUUUUUNNNNNNNNGGGGGGGG        
                                                                Energetische Aufrichtung        
        Energiebehandlungen 
 Linderung bei Schmerzen, Migräne, Burnout 

                              Reiki Seminare – Workshops  
  Marlene Stitz  Reiki-Meister 
 Untere Hauptgasse 14, 3600 Thun              
 Telefon 079 315 32 50 
 www.lichtraumthun.ch   info@lichtraumthun.ch 

 
Aktuelle Vorlage 
 
Hinweis: LichtRaum Thun / Praxis für Gesundheitsförderung ist einem Logo gleichzusetzen.  
Der Zeilenabstand ist jedoch auf Grund der Schriftart etwas gross. Falls Sie den Abstand zwischen 
diesen beiden Zeilen um ca. 2 mm verkleinern können, bitte ich Sie dies zu tun (auf meinem 
Programm kann ich dies leider nicht).    
 
Bitte übernehmen Sie die Schriftart (Franklin Gothic Medium) und den Text gemäss dieser Vorlage.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         
         
 
 
 
 
 
 
Thun, 11. Dezember.2013        
 
Freundliche Grüsse 
Marlene Stitz 

LLLLLLLLIIIIIIIICCCCCCCCHHHHHHHHTTTTTTTTRRRRRRRRAAAAAAAAUUUUUUUUMMMMMMMM        TTTTTTTTHHHHHHHHUUUUUUUUNNNNNNNN                

PPPPPPPPRRRRRRRRAAAAAAAAXXXXXXXXIIIIIIIISSSSSSSS        FFFFFFFFÜÜÜÜÜÜÜÜRRRRRRRR        GGGGGGGGEEEEEEEESSSSSSSSUUUUUUUUNNNNNNNNDDDDDDDDHHHHHHHHEEEEEEEEIIIIIIIITTTTTTTTSSSSSSSSFFFFFFFFÖÖÖÖÖÖÖÖRRRRRRRRDDDDDDDDEEEEEEEERRRRRRRRUUUUUUUUNNNNNNNNGGGGGGGG        
                                                                Energetische Aufrichtung        
        Energiebehandlungen 
 Linderung bei Schmerzen, Migräne, Burnout 

                              Reiki Seminare – Workshops  
  Marlene Stitz  Reiki-Meister 
 Untere Hauptgasse 14, 3600 Thun              
 Telefon 079 315 32 50 
 www.lichtraumthun.ch   info@lichtraumthun.ch 

Orthopädische Einlagen | Fussberatung | Hilfsmittel 
Massschuhe | Korrekturen | Spezial-/Bequemschuhe

Der Spezialist für Ihre FÜSSE
	 Betriebsferien
	 SA 3. bis MO 12. Oktober

Oberlandstrasse 2, 3700 Spiez  
Tel. 033 654 98 08, www.orthomedio.ch
Di–Fr 9–12/13.30–18.00 Uhr, Sa 9–12 Uhr

Besuchen
Sie unseren 
Weinkeller
in Frutigen!
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Krattigstrasse 133, 3700 Spiez
Tel. 033 654 37 20, Fax 033 654 55 24

info@zurbuchen-holzbau.ch
www.zurbuchen-holzbau.ch

Zaunteam Daniel Frutiger AG
Hagenstrasse 8, 3852 Ringgenberg
Tel. 033 823 11 92, frutiger@zaunteam.ch

Zäune, Tore & Geländer

Gratis-Tel. 0800 84 86 88

Fordern Sie jetzt kostenlos den Katalog oder eine 
Beratung vor Ort an.

www.zaunteam.ch

Anneler
Ofenbau+Plattenbeläge
eidg. dipl. seit 1959

Kachelöfen, Cheminée, Kamine,  
 Holz- und  Oelöfen, Sibir-Heizungen 
Kochherde,  Cheminée- und Speck-

steinöfen, Platten beläge, Reparaturen

Dürrenbühlweg 9, 3700 Spiez
Tel. 033 654 73 34/033 654 33 43

T

 
 

ARTEMIS 
Schule & Beratung 
für Mensch & Tier 
 

Delphinseminar Mauritius 
Schwimmen & Lernen mit Delphinen 

 

vom 01. bis 16.11.2015 
 

Ausbildung & Ferien geniessen 
 

Telefon 033 654 55 00 
oder www.artemis-artemis.ch 
 

 

 
 

ARTEMIS 
Schule & Beratung 
für Mensch & Tier 
 

Wie man Ordnung in 
das Familiensystem bringt 
 

Grundausbildung Familienstellen 
 

Start in Thun 17./18.10.2015 
 

Telefon 033 654 55 00 
oder www.artemis-artemis.ch 
 

 

W ettbewe       r b

Wo ist das?

So sind Sie dabei
Senden Sie bitte die Lösung mit Ihrem 
Namen, Ihrer Adresse und Telefon­
nummer an:

Weber AG, Wettbewerb SpiezInfo
Gwattstrasse 144, 3645 Gwatt
oder per Mail an: 
wettbewerb@weberag.ch

Einsendeschluss
Montag, 12. Oktober 2015

Der Name des Gewinners wird im 
nächsten Heft veröffentlicht.

Auflösung September: 
Garten an der Stockhornstrasse
(vor Parkplatz Krankenheim Solina)

Gewinner: 
Stefan Held, Spiez

Frutiger nl versal 48 p. 160 gesperrt

Zimmermann  AG  Oberlandstrasse  3  3700  Spiez  Telefon  033  654  84  00 

Ihr Fachgeschäft mit den attraktiven Angeboten

Gewinnen Sie!

Wir verlosen einen 

Geschenkgutschein

im Wert von CHF 100.– 

der Zimmermann AG 

in Spiez.

Foto: Adrian Aellig

Kennen Sie die SpiezInfo-Region?

10 | 1 5
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Oktober 2015

November 2015 Anlässe für den Veranstaltungskalender sind mittels 
Formular bei der Spiez Marketing AG zu melden. Das Formular kann auf 
der Homepage www.spiez.ch, unter der Rubrik Vereine, ausgedruckt 
werden. Genauere Angaben über die Veranstaltungen wie Anmeldung, 
Eintrittspreise, Vorverkauf etc. sind bei der Spiez Marketing AG in Info-
center erhältlich oder auf der Internet-Seite. www.spiez.ch Spiez Mar-
keting AG, Telefon 033 655 90 00

Ausstellung, Führung

1.10. Kirchenführung 17.15 Uhr 
Ref. Kirche, Einigen

1.10. – 31.10. Sonderausstellung «H wie Hondrich» 14.00 – 17.00 Uhr 
Heimat- und Rebbaumuseum, Spiez

1.10. – 10.1. Ausstellung Rittiner & Gomez DorfHus, Spiez

3.10. Besichtigung Artilleriewerk 10.00 – 15.00 Uhr 
Bunkeranlage, Faulensee

4.10. Führung. Das Schloss und seine Bewohner 11.00 Uhr 
Schloss, Spiez

6., 20.10. Führungen KP Heinrich 17.00 Uhr 
Inforama, Hondrich

17.10. Vogelausstellung Exotis 10.00 – 21.00 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

18.10. Vogelausstellung Exotis 9.00 – 17.00 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

18.10. Führung. Folgen Sie den Spuren der berühmten 
Bewohner von Schloss Spiez

11.00 Uhr 
Schloss, Spiez

18.10. Dernière. Das Schloss geht in die Winterruhe 15.30 Uhr 
Schloss, Spiez

24.10. Vernissage Malgruppe Hondrich 11.00 Uhr 
DorfHus, Spiez

Brauchtum, Markt

10.10. SPIEZaktiv Herbstmärit 8.30 Uhr 
Kronenplatz, Spiez

22.10. Bring- und Holtage, Bringen 13.30 – 20.00 Uhr 
Gemeindewerkhof, Spiez

23.10. Bring- und Holtage, Bringen 7.30 – 12.00 Uhr 
Gemeindewerkhof, Spiez

23.10. Bring- und Holtage, Holen 13.30 – 18.30 Uhr 
Gemeindewerkhof, Spiez

Festival, Fest

10.10. Tag der offenen Tür 9.00 – 17.00 Uhr 
Solina, Spiez

24.10. Stadlparty 18.00 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

31.10. 3. Hochzeitsball 14.00 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

Gästeexkursion, Kinderprogramm

14.10. Gschichtezyt 14.00 Uhr 
Bibliothek, Spiez

Gastronomie, Kulinarik

1.10. – 30.11. Wildspezialitäten Restaurant Krone, Spiez

7.10. Eröffnung Projekt-Metzg (Berufsprüfung) 9.00 – 12.00 Uhr 
ABZ, Spiez

14.10. Mittagstisch für Familien 11.45 Uhr 
Balsigerstube, Einigen

18.10. Verführung zum Brunch 9.30 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

23., 24.10. Raffiniertes vom Wild Hotel Eden, Spiez

Kleinkunst

30.10. Jochen Malmsheimer – Wenn Worte reden könnten 20.15 Uhr 
Solina, Spiez

Konzert, Musical

2.10. Adonia-Konzert 19.30 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

16.10. Ein Abend mit dem bekannten Opernsänger  
Carry Persson

19.00 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

23.10. Jungmusikanten-Stubete 20.00 Uhr 
Restaurant Wiler, Spiezwiler

28.10. Senioren-Stubete 14.00 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

31.10. Konzert. The Monofones & Uristier 21.00 Uhr 
Das O Kulturlokal, Spiez

Lebenshilfe, Religion

4., 11., 18., 
25.10.

Gottesdienst 9.00/11.00 Uhr 
Christliches Lebenszentrum, Spiez

17.10. Samstagabendfeier.  
Herbstfarben – in Wort, Bild und Musik

17.30 Uhr 
Ref. Kirche, Spiez

24.10. KIK 9.30 – 11.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

25.10. Familienfreundliche Gottesdienste 10.00 Uhr 
Ref. Kirche, Einigen

28.10. Fyre mit de Chlyne 9.30 Uhr 
Ref. Kirche, Spiez
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Für Generationen.
Sparkasse, Hypothekar- und Privatbank.
AEK BANK 1826
033 227 31 00. termin@aekbank.ch

Aus Erfahrung
www.aekbank.ch

DAS SICHERSTE
SPARSCHWEIN
DER SCHWEIZ.
Stichwort: Hohes Eigenkapital.

SpiezInfo_149x106_Eigenkapital.indd   1 08.12.2014   15:02:18
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Industriestrasse   
3700 Spiez
033 655 52 52

www.LanzAG.ch

 

Movieworld Kinos Spiez
Schlösslistrasse 1
CH-3700 Spiez
Tel. +41 33 650 72 72
www.movieworldspiez.ch

Kontaktadresse
und Reservationen :

Erwachsen : 29.- CHF
AHV/IV/Schüler : 25.- CHF

Saisonkarte für alle 12 Opern/Balletts 

Erwachsene:  290.- CHF
AHV/IV/Schüler :   250.- CHF

ROMEO UND JULIA

DIE HOCHZEIT DES FIGARO

VISCERA
AFTERNOON OF A FAUN

TCHAIKOVSKY PAS DE DEUX
CARMEN 

CAVALLERIA RUSTICANA
PAGLIACCI 

DER NUSSKNACKER

RHAPSODY
THE TWO PIGEONS

LA TRAVIATA

BORIS GODUNOV

GISELLE

LUCIA DI LAMMERMOOR

FRANKENSTEIN

WERTHER

DIENSTAG, 22. SEpTEMBER 2015, 20:00 UhR

MONTAG, 5. OKTOBER 2015, 19:30 UhR

DONNERSTAG, 12. NOvEMBER 2015, 20:00 UhR

MITTwOch, 16. DEzEMBER 2015, 20:00 UhR

MITTwOch, 18. MAI 2016, 20:00 UhR

MONTAG, 27. JUNI 2016, 19:45 UhR

DIENSTAG, 26. JANUAR 2016, 20:00 UhR

DONNERSTAG, 4. FEBRUAR 2016, 19:30 UhR

MONTAG, 21. MäRz 2016, 20:00 UhR

MITTwOch, 6. ApRIl 2016, 20:00 UhR

MONTAG, 25. ApRIl 2016, 20:00 UhR

DONNERSTAG, 10. DEzEMBER 2015, 20:00 UhR

SPIEZ
KINOsaIsON 2015 - 2016

 

Movieworld Kinos Spiez
Schlösslistrasse 1
CH-3700 Spiez
Tel. +41 33 650 72 72
www.movieworldspiez.ch

Kontaktadresse
und Reservationen :

Erwachsen : 29.- CHF
AHV/IV/Schüler : 25.- CHF

Saisonkarte für alle 12 Opern/Balletts 

Erwachsene:  290.- CHF
AHV/IV/Schüler :   250.- CHF

ROMEO UND JULIA

DIE HOCHZEIT DES FIGARO

VISCERA
AFTERNOON OF A FAUN

TCHAIKOVSKY PAS DE DEUX
CARMEN 

CAVALLERIA RUSTICANA
PAGLIACCI 

DER NUSSKNACKER

RHAPSODY
THE TWO PIGEONS

LA TRAVIATA

BORIS GODUNOV

GISELLE

LUCIA DI LAMMERMOOR

FRANKENSTEIN

WERTHER

DIENSTAG, 22. SEpTEMBER 2015, 20:00 UhR

MONTAG, 5. OKTOBER 2015, 19:30 UhR

DONNERSTAG, 12. NOvEMBER 2015, 20:00 UhR

MITTwOch, 16. DEzEMBER 2015, 20:00 UhR

MITTwOch, 18. MAI 2016, 20:00 UhR

MONTAG, 27. JUNI 2016, 19:45 UhR

DIENSTAG, 26. JANUAR 2016, 20:00 UhR

DONNERSTAG, 4. FEBRUAR 2016, 19:30 UhR

MONTAG, 21. MäRz 2016, 20:00 UhR

MITTwOch, 6. ApRIl 2016, 20:00 UhR

MONTAG, 25. ApRIl 2016, 20:00 UhR

DONNERSTAG, 10. DEzEMBER 2015, 20:00 UhR

SPIEZ
KINOsaIsON 2015 - 2016

Lesung, Versammlung, Vortrag

1.10. Singletreff 55+ 18.00 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

23.10. Lesekreis Ökologie 19.30 Uhr 
DorfHus, Spiez

28.10. Buchvernissage Gerlinde Michel «Der Brief» 20.00 Uhr 
Bibliothek, Podium, Spiez

29.10. Spielnachmittag für Senioren und Seniorinnen 65+ 14.00 Uhr 
Ludothek, Spiez

29.10. Oldtimertreffen 16.30 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

31.10. Pasta-Workshop 18.00 Uhr 
DorfHus, Spiez

sonnenrain 11, 3700 spiez
www.bircher-co.ch

Telefon 	033 654 24 24
Telefax 	033 655 04 65
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BARBEN WASCHAUTOMATEN AG

Kornmattgasse 3A w 3700 Spiez w www.barben.ch w info@barben.ch
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